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WETTER  

Das Queekendorf bittet zum
Kirmesspaß rund um die Dorfschule
Mit der Liveband Hashtag (Bild) und
Kinderdisco wird gefeiert. Seite 6
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Magische Verbindung zwischen Mensch
und Tier und das pure Familienchaos
Kinowochenende im Gocher Golitheater mit
Familien- und Abendfilm. Seite 16

In Pfalzdorf wird das Erntedankfest
gemeinsam zelebriert
Am Samstag stehen der Umzug und der Tanz
in der Erntehalle auf dem Programm. Seite 4
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Gartencenter 

mit Pfl anzenwelt
Gartencenter 

mit Pfl anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Balkonkraftwerk „Easy“
Bestehend aus 2x Solarpanel je 410 W, Wechselrichter (600 W, optional 800 
W), Anschlusskabel (ca. L 2 m), Schukostecker, Montagematerial, Halterung für 
Balkon- und Flachdachmontage.  Je Panel ca. B 172 x H 113 x T 3 cm. Ca 21kg. 
Art-Nr.: 46353942

19.99

31.99

Gardena
Fächerbesen

Akku Laubbläser

Art-Nr.:  45420461

Art-Nr.: 45639113

599,-

Knospenheide
Go/On
Pfl anzerde

Garden Girls
Art-Nr.:  193612

60 ltr.
Art-Nr.:  273974

1.99 4.99

Preiskracher

Generalvertretung 
JESSICA PETERS-DÜRING

Steinstraße 7a · 47574 Goch 
Telefon 0 28 23 / 327 89 00

info.peters-duering@mecklenburgische.com

Jetzt Ihre KFZ-Versicherung wechseln !

Wann kommen Sie zu uns?

Jetzt Ihre KFZ-

Versicherung wechseln! Wir kümmern uns!

Mehr Infos unter:
www.hoerwurm.de
oder 0 28 23 / 92 83 953

UEDEM. „Wo bist du heute
Nachmittag?“ „Bei Steffi Neu.“
„Ist das die mit dem Kneipen-
quiz?“ „Ja. Aber die macht auch
andere Sachen.“ „Und was?“
„Radio zum Beispiel.“ „Du bist
also im Radio?“ „Nein. Hausbe-
such. Die Steffi hat ein Buch ge-
schrieben. Jetzt finden Lesungen
statt.“ „Was für ein Buch hat die
geschrieben?“ „Es heißt ‚Meine
Mutmacher‘“. „Erzähl.“ „Okay.“

Es mag vereinzelt Menschen
geben, die Steffi Neu nicht ken-
nen. Was über sie zu sagen ist,
steht im Mutmacherklappentext:
„Steffi Neu ist Journalistin, Mo-
deratorin und Autorin. Sie wur-
de 1971 in Kleve geboren. Nach
Studium und journalistischer
Ausbildung beim WDR begann
sie 1996 als Redakteurin und
Moderatorin bei WDR 1LIVE,
seit 2000 moderiert sie bei WDR
2. 2021 startete sie den Podcast
‚Steffis Mutmacher‘.“

Da ging es um Schicksale auf
der Schattenseite des Lebens.
Wie groß einer ist, zeigt sich
nicht in den Siegen – es zeigt
sich beim Aufstehen nach dem
Fall. Aus den Schicksalen, die
Neu sich erzählen ließ, hat sie
zehn für das Buch ausgesucht. Es
sind zehn Geschichten vom jä-
hen oder allmählichen Fall – alle
dadurch vereint, dass die
Schlusskurve der Geschichten ei-
ne aufsteigende ist.

Neu ist eine, die sich tief über
das Leben der Menschen beugt.
Sie ist eine Begleiterin. Wer zum
Kern einer Geschichte möchte,
muss sich bedingungslos einlas-
sen können. Den Anstoß für das
Buch, war eine Geschichte, die
Neu selbst erlebte, als „ein guter
Freund gehen musste“. Unterti-
tel: Über Olaf und die Trauer.
Olaf starb an einem Hirntumor
und Steffi Neu begleitete sein
Sterben. Nein, nicht als Reporte-
rin, sondern als Freundin. Der
Tod verändert die Zurückgeblie-
benen. Wie umgehen mit der

Trauer? Wie umgehen mit dem
Schwarzen Loch im Leben? Neus
„Mutmacher“ greifen unter-
schiedlichste Themen auf: Es
geht um Demenz, den Absturz in
den Alkohol, den „Schwarzen
Hund Depression“, das Erblinden
mit 38, den unerfüllten Kinder-
wunsch, das Übergewicht, den
Analphabetismus, den Tod eines
Kameraden beim Afghanistan-
Einsatz. Steffis Olaf-Geschichte
beginnt so: „Ich möchte von Olaf
erzählen. Olaf ist tot. Das zu
schreiben, dieses Geschriebene
zu lesen, tut unfassbar weh. Hät-
te ich nicht gedacht.“

In der Einleitung schreibt Neu:
„Ich bin Steffi Neu. Ich finde,
mein Name klingt so, wie ich
bin: flott, unkompliziert, ohne
Schnickschnack.“ Wie geht das
zusammen?, denkt man. Die
Antwort ist einfach: Nur der Ge-
gensatz macht das Erträgliche.

Die Neu hört zu, denkt mit,
fühlt nach. „Die drei wichtigsten

Dinge, von denen mir alle die
Menschen immer wieder erzählt
haben, sind: Familie, Glaube,
Liebe“, sagt sie und irgendwie ist
der Weg zum Korinther-Brief
nicht weit: „Nun aber bleiben
Glaube, Hoffnung, Liebe – diese
drei. Aber die Liebe ist die größte
unter ihnen.“ Nein – man muss
keiner spezifischen Glaubens-
richtung angehören, aber der
Glaube hilft. Das mag eine Ah-
nung sein, die verloren scheint,
bis das Dunkle Einzug hält.
Wenn alles zusammenbricht,
braucht es Ankerplätze – retten-
den Buchten, in denen es wind-
still ist.

Die Neu auf Lesetour – auch
das ist irgendwie anders. „Es ist
ja nicht so, dass ich mich dann
einfach hinsetze und vorlese und
danach ist Schluss.“ Manchmal
erzähle sie mehr, als sie lese.

Warum auch nicht? Neu kennt
die Geschichten, von denen sie
da erzählt. Für sie ist das, was

zum Transport bereitsteht, mehr
als eine Geschichte. Sie ist eine,
die miterlebt. Sie ist eine, der
man vertraut und der man sich
anvertraut, weil es sich sicher an-
fühlt. „Bei den Lesungen komme
ich regelmäßig ins Gespräch mit
dem Publikum“, sagt sie. Ge-
spräch – das bedeutet: Geredet
wird auf beiden Seiten. Dialog
findet statt. Fragen tauchen auf.
Zum Beispiel diese: Das ist die-
ser Mann, dessen Frau dement
wird. Sie kommt ins Heim. Er tut
alles für sie. Sieht ihr beim Ver-
schwinden zu. Neu: „Ich frage
dann schon mal: Darf sich dieser
Mann verlieben?“ Schnell wird
klar: Eine Frage wie diese ist
nicht mit einem Satz zu beant-
worten. Man muss das Nachden-
ken darüber aushalten – sich
stellen. Die Lesungen werden al-
so zu einem Austausch. Eine wie
Neu lebt von den Reaktionen.

Wie fühlt es sich an, aus den
Geschichten ein Buch zu machen

und dann damit unterwegs zu
sein? „Ich habe allen Menschen,
die in dem Buch vorkommen,
die Geschichten gezeigt, bevor
sie erschienen sind. Das war mir
wichtig“, sagt Neu. Alle haben
Neus Telefonnummer: Sie ist er-
reichbar – hält Verbindungen
aufrecht, denn das Leben der
Menschen, über die sie berichtet,
geht weiter.

Längst ist die zweite Auflage
von „Meine Mutmacher“ er-
schienen. Neu scheint einen
Nerv getroffen zu haben. Ein
Ratgeber der besonderen Art ist
entstanden. Einer, der nicht mit
Musterlösungen daherkommt,
sondern einer, der durch das
Verfolgen von Spuren Wege auf-
zeigt.

Termine

Wer Steffi Neu bei einer ihrer
Lesungen erleben möchte, hat in
Kleve und Issum die Gelegen-
heit. Am Montag, 31. Oktober,
liest Neu in der Stadthalle in Kle-
ve. Beginn ist um 19 Uhr. Am
Dienstag, 21. November, findet
eine weitere Lesung im Bürger-
saal in Issum statt. Beginn ist
dort ebenfalls um 19 Uhr. Karten
für die Veranstaltungen kosten
18,60 Euro. Das Buch lässt sich
im Buchhandel erwerben (Kösel
Verlag). Das letzte Wort soll die
Autorin haben: „Wenn einem be-
wusst wird, was einem wichtig
ist, kommt der Mut fast von al-
lein.“ Heiner Frost

Unterwegs zum Kern der Dinge
Steffi Neu ist mit ihrem Buch „Meine Mutmacher“ auf Lesereise / Station macht sie unter andem in Kleve und Issum

Immer für ein Lächeln gut: Steffi Neu. Foto: WDR/ Annika Fusswinkel

Verlosung
Die NN verlosen fünf Exemplare
von „Meine Mutmacher“. Einfach
eine E-Mail mit Name, Anschrift,
Telefonnummer und dem Be-
treff „Meine Mutmacher“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 9.
Oktober. Die Namen der Gewin-
ner werden unter www.nieder-
rhein-nachrichten.de veröffent-
licht.

Versuchter Einbruch: Bisher
unbekannte Einbrecher versuch-
ten, in der Nacht von Freitag, 29.
September, auf Samstag, 30. Sep-
tember, sich gewaltsam Zutritt
zu einem Juweliergeschäft an der
Frauenstraße in Goch zu ver-
schaffen. Es wurde versucht, die
Eingangstür aufzuhebeln, was je-
doch offensichtlich misslang.
Zeugen, die verdächtige Beob-
achtungen gemacht haben, wen-
den sich bitte an die Kripo Kleve
unter Telefon 02823/1080 (ots).

■ KURZ & KNAPP

GOCH. Einen Einsteigerkurs für
Senioren rund ums Smartphone
bietet das Familienbildungswerk
der AWO am Mittwoch, 18. Ok-
tober, 15 bis 17 Uhr, in der AWO
Seniorentagesstätte, Am Markt
15, in Goch, an. Björn Völlings
zeigt dem Umgang mit dem
Smartphone sowie der Kamera
und erläutert die Grundlagen zur
Benutzung. Themen sind unter
anderem auch What’s App, Fotos
und kleine Videos (bitte eigenes
Smartphone mitbringen). An-
meldung und Infos: AWO-Fami-
lienbildungswerk, Thaerstraße
21, Kleve, unter Telefon 02821/
836 32 29 (Monika Mechlinski),
E-Mail: awo-fbw@awo-kreiskle-
ve.de.

Smartphone für
Einsteiger

UEDEM. Die traditionelle Uede-
mer „Fliegenkirmes“ steht vom
Freitag, 13. Oktober, bis ein-
schließlich Dienstag, 17. Okto-
ber, auf dem Programm. Die
Dienststellen der Gemeindever-
waltung Uedem haben während
der fünftägigen Kirmes wieder
besondere Öffnungszeiten. Am
Kirmesmontag, 16. Oktober, und
am Kirmesdienstag, 17. Oktober,
sind die Dienststellen der Ge-
meindeverwaltung dann vormit-
tags in der Zeit von 10 bis 12.30
Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten
zur Kirmes

Ob Schwedenrätsel, Sudoku,
oder Amerikanisches Rätsel –
Knobeln macht Spaß! Erst recht,
wenn es etwas zu gewinnen gibt.
24 Seiten mit „Denksportaufga-
ben“ liegen als Sonderheft der
heutigen Ausgabe der NN bei.
Gesamtpreise im Wert von über
650 Euro winken. Übrigens: Das
erste dokumentierte Kreuzwort-
rätsel soll am 21. Dezember 1913
in der Zeitung New York World
erschienen sein.

Knobeln und schöne
Preise gewinnen

SONDERBEILAGE  

Der Trägerverein Dorfentwick-
lung und Alte Schule Hassum
lädt am kommenden Samstag, 7.
Oktober, ab 9.30 Uhr, zu Pflege-
arbeiten im Bereich der Alten
Schule, Boeckelter Weg 531, ein.
Der Vorstand des Trägervereins
hofft auf Unterstützung durch
viele Helfer, die mit dem entspre-
chenden Gartengerät vor Ort
sind.

Pflegearbeiten rund um
die Alte Schule

VEREINE  



Gute Beratung und Service.

IHRE PARTNER 
VOR ORT IN GOCH

BAU/HANDWERK

DIENSTLEISTUNG

EINZELHANDEL

Ein starker Einzelhandel
macht Goch attraktiv,

unverwechselbar und liebenswert.

KÜCHENSTUDIO

www.kuechenstudio-voss.de
G och    |    Hervorster  Str a ß e 1 1 3     |    Tel.: 0 2 8 2 3 / 2 9 1 2 8  w
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Goch  |  Hervorster Str. 113
Tel.: 0 28 23 / 2 91 28

Klever Straße 191 
47574 Goch

Tel. 0 28 23-8 79 97 66 
Fax 0 28 23-9 28 78 82

info@kuechendesignstudio.de 
www.kuechendesignstudio.de

...Zauberhaftes von

PETERS
Das Haus der Geschenke in Goch

www.geschenkehaus-peters.de
Voßstr. 32 - 47574 Goch - Tel. 0 28 23 / 73 33

... macht schönes Schenken einfach!

...Zauberhaftes von

... macht  
schönes Schenken 

einfach!
www.geschenkehaus-peters.de

Unser Service!
·  Wechsel von Glasfaser zur 

Telekom – Auf Wunsch mit
Magenta TV Smart

·  Alle Produkte der Telekom

Voßstraße 37  47574 Goch 
0 28 23 / 419 27 05  info@telegoch.de

Ihr Wunschgerät von uns inkl.
• Lieferung
• Altgeräte-Entsorgung
• Geräte-Einbau und Anschluss

Hauseigener Kundendienst

 • 47574 Goch
Tel.: 02823 9756-100 • www.technik-schryvers.de
Jetzt Höster Weg 14

Höster Weg 14 
D-47574 Goch

Tel. (0 28 23) 60 81- 0
www.schryvers.de
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Familie Rukse
Brückenstraße 40 · 47574 Goch  

Tel. 02823 9277394 · Fax 02823 9278471 
info@pflege-familie-rukse.de 

www.pflege-familie-rukse.de
Bürozeiten:  

Montag bis Freitag von 10.00 bis 15.00 Uhr

M
ed

iz
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e

Brückenstraße 40 · 47574 Goch  
Tel. 02823 9277394 · Fax 02823 9278471 

info@pflege-familie-rukse.de 

www.fusspflege-familie-rukse.de
Bürozeiten:  

Montag bis Freitag von 10.00 bis 15.00 Uhr

Erstberatung mit Bedarfsberechnung 

kostenfrei und bei Ihnen zu Hause!

PBK | PFLEGEBERATUNG KROLL
Bahnhofstr. 1 | 47574 Goch

Rufen Sie uns jetzt an:
Tel. 0160 - 93 16 12 90

Nähmaschinen
Werkstatt

H eilig enweg  4 5  · 4 7 5 7 4  G och 
T el. 0  2 8  2 3  - 9  2 8  3 9  7 2  
M ob il 0 1 7 3  - 5  1 2  2 1  1 0

R ep a r a tu r en a ller  F a b r ik a te u nd V er k a u f

Harmßen Meisterbetrieb

Kerkhoffstraße 20 
47574 Goch-Pfalzdorf

Agrar- und Gartentechnik
Vertrieb & Service

PETER SCHNEIDER

Tel.: +49 (2821) 89 79 66
info@agrar-gartentechnik.de

www.agrar-gartentechnik.de

Generalvertretung 
JESSICA PETERS-DÜRING

Steinstr. 7a · 47574 Goch 
Telefon 02823 3278900 

Fax 02823 3278909 
info.peters-duering@ 

mecklenburgische.com

Professioneller  
Immobilienverkauf

und Hausverwaltung
Am Gocher Berg 76 · 47574 Goch

Mobil : 0159 / 048 12 287
www.imb-immo.de

IMB-Immobilien&Hausverwaltung
Kompetent - Zuverlässig - Kundenorientiert

stadtwerke-goch.de 

einfachmehrdeins

Christopher Bley

Bahnhofstraße 5

47574 Goch

Tel.: 02823-9375182

Wissen Sie, für wie viel Geld Sie

Ihre Immobilie verkaufen könnten?

vobaimmo.de/bewerten

Trauerhilfe Niederrhein 
Inh. Ralf Aunkofer e.K.

Vier Bestattungshäuser unter einem Dach

Bestattungen Tripp
Tel. 0 28 21 / 605 80

Bestattungen Flören
Tel. 0 28 23 / 419 11 11

Bestattungen Janssen
Tel. 0 28 21 / 61 10

Bestattungen Görtzen-Heynen
Tel. 0 28 24 / 22 05

www.trauerhilfe-niederrhein.de

(0 28 23) 
92 99 888

Reiscopstr. 44 • 47574 Goch

Kronstädter Str. 5 
47574 Goch-Nierswalde 

Mobil: 0172-1758206 
Tel.: 02823/9765749
www.sluiter-bau.de

Bauunternehmung 
David Sluiter

Ihr kompetenter Partner bei:  

•Neubau •Umbau 
•schlüsselfertiges Bauen 

•Baubetreuung

Meisterbetrieb
Anlieferung & Abholung von

• SAND/KIES

• SPLITT

• SCHOTTER

• MUTTERBODEN

• KAMINHOLZ

Dirk Barten
Kettelerstraße 60 | 47574 Goch
Tel.: +49 178 65 97 157
barten.goch@freenet.de
www.schüttguthandel-barten.de

KERKMANN
Heizung • Sanitär • Service

seit 1959

KERKMANN
Inh. Michael Theissen e.K.
Parkstraße 20
47574 Goch   
Telefon: 0 28 23 / 30 16 
info@kerkmann-sanitaer-heizung.de

Zertifizierter Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz 
für Heizölverbraucher-Anlagen.
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☎ 02823/1344 

www.Haustechnik-Koch-Goch.de 
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Triftstraße 148  47574 Goch  

☎ 02823/1344 
www.Haustechnik-Koch-Goch.de 

Tischler- und Reparaturarbeiten
rund ums Holz

Telefon (0 28 23) 52 96 
Telefax (0 28 23) 52 30

ihr-tischler-georg-meier@t-online.de
www.ihr-tischler-georg-meier.de

G eor g

Jurgensstr. 20 in Goch | Info-Tel. 0 28 23 - 419 20 54
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Klever Str. 59 | D-47574 Goch
h8g.bauelemente@gmail.com

Tel. 0 28 23 / 87 99 567 | Fax: 41 91 201
Mobil: 0152 - 33 730 398

Qualität zum 

kleinen Preis

• Kundendienst
• Beratung
• Planung
• Ausführung

47574 Goch, Tichelweg 3
Tel.: 0 28 23 - 36 80
Fax: 0 28 23 - 43 84

domroese.gmbh@t-online.de

Maler- und Glasermeister
Voßstraße 83 · 47574 Goch

· Glasnotdienst  · Malerarbeiten

Daniel Peters
Tel. 0 28 23 - 72 31
farben-peters@web.de
www.glas-peters-goch.de

malt und verglast
seit 130 Jahren

www.kaldenhoven.com

Kaldenhoven GmbH 
Benzstraße 11, 47574 Goch 
Tel. 0 28 23 - 8 79 84 00

Planung & Gestaltung 
Innenräume & Fassaden
Wärmedämmung
Schimmelbeseitigung
Bodenbeläge

SIE BAUEN. WIR LIEFERN.  
BAUSTOFFE FÜR JEDES  
BAUVORHABEN.

Siemensstraße 31 · 47574 Goch
Tel. 02823 4098-0
www.raabkarcher.de/goch

NEUE FLIESEN-

AUSSTELLUNG
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GOCH (CDS). Bereits im Sep-
tember 2015 hatte die Nieder-
rheinische IHK die Aktion „Hei-
mat shoppen“ ins Leben gerufen.
Seitdem hat dieses Thema nichts
von seiner Aktualität verloren –
im Gegenteil, es wird immer
wichtiger. Geht es doch darum,
zwei grundlegende Dinge unter
einen Hut zu bringen:

Das alltägliche Leben in der ei-
genen Heimatstadt und das mo-
derne Einkaufserlebnis so zu ver-
binden, dass beide Seiten auch
davon profitieren: Einzelhandel,
Dienstleister und Gastronomie
ebenso wie die Kunden. Dabei
machen die zunehmende Kon-
kurrenz des Online-Handels und
sicherlich noch andere Faktoren
dieses Ziel nicht gerade einfa-
cher. Mit steigenden Kosten,
Stichwort Energiepreise, haben
beispielsweise beide Seiten zu
kämpfen. Gerade jetzt ist also ei-
ne gegenseitige Unterstützung
umso wichtiger; ein „Geben und
Nehmen“, das nicht allein den
Austausch „Ware gegen Geld“
bedeutet. Diese Zeichen der Zeit
und die Notwendigkeit des ge-
meinsamen Agierens hat der
Werbering Goch schon längst er-
kannt und noch vor der IHK-
Kampagne die Aktion „heute
schon geGOCHt?“ ins Leben ge-
rufen. Denn ein lebendiger Ein-
zelhandel ist doch so viel mehr
als „nur“ der tägliche Einkauf.
Ein Bummel durch Goch soll
Spaß machen. Man trifft Be-
kannte, hält kurz ein Schwätz-
chen, wird in vielen Geschäften
mit Namen begrüßt – kurz: Man
fühlt sich Zuhause. Mag man
sich ein Szenario vorstellen, in
dem die Fachgeschäfte nach und
nach aus dem Stadtbild ver-

schwinden und solch ein Bum-
mel gar nicht mehr möglich wä-
re? Das wäre schon rein optisch
kein Vergnügen. Und in der Fol-
ge würde noch viel mehr von
dem fehlen, was die Gocher seit
Jahren zu schätzen wissen. Und
das sind nicht nur Großveran-
staltungen wie die verkaufsoffe-
nen Sonntage, Feste oder der tra-
ditionelle Weihnachtsmarkt.
Auch das Vereinsleben in der
Weberstadt wäre hart getroffen –
Sponsoring im gewohnten Um-
fang wäre nicht mehr machbar.
Ganz zu schweigen von wohn-
ortnahen Ausbildungs- und Ar-
beitsplätzen, die wegfallen wür-
den. Dabei gibt es noch einen
weiteren Aspekt: den des Mitein-
anders. Einkaufen ist auch eine
Art der Kommunikation, des
Miteinander-Lebens in der mit-
einander-Stadt Goch. Die aus-
führliche Beratung bei der Kauf-
entscheidung, Service auch nach
dem Kauf und ein nettes Ge-
spräch gibt‘s beim Shoppen vor
Ort inklusive. Wer also vor Ort
einkauft, trägt zum wichtigen
Kreislauf bei und investiert in die
eigene Lebensqualität.

Zu erwähnen ist aber auch,
dass das Internet im Einzelhan-
del durchaus ein gutes Hilfsmit-
tel sein kann, um den Kunden
die Produkte und Dienstleistun-
gen vorzustellen, die vor Ort an-
geboten werden. Denn Anfassen
und Ausprobieren – das kann
das Netz auch im 21. Jahrhun-
dert noch nicht bieten. Die noch
kommenden zwei verkaufsoffe-
nen Sonntage (Fest der Sinne 29.
Oktober, dritter Advent 17. De-
zember) bieten eine Möglichkeit,
sich ein Bild von der Vielfalt zu
machen, die es zu erhalten gilt.

Die Vielfalt bewahren
Einkauf vor Ort ist mehr als „bloße“ Versorgung
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30% 50%
70%

%%TOTALAUSVERKAUF

www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf - außer an gesetzlichen Feiertagen!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

Über 200 Couchtische, auch sofort zum mitnemen!

4000 m2 Ausstellungsfäche

ALLES MUSS RAUS!!!ALLES MUSS RAUS!!!

TOTALAUSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*wegen Geschäftsaufgabe - jeden Sonntag Schautag*

*keine Beratung, kein Verkauf!

Alles reduziert!
HHAAMMMMEERR  PPrreeiissee!!

Hunderte Ausstellungsstücke und Sonderposten!

Hunderte Ausstellungsstücke und Sonderposten!

Boxspringbetten, Polstergarnituren, Fernsehsessel, Couchtische

Solange der Vorrat reicht!

30% 50%
70%

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

HINFAHREN!

AUSWÄHLEN!

SPAREN!

Das frisch gewählte Kinder- und
Jugendparlament der Stadt Goch
hat 14 Mitglieder. Kürzlich wur-
den die 1.150 in den weiterfüh-
renden Schulen und im JZ Astra
abgegebenen Stimmen ausge-
zählt. Die laut Satzung festgeleg-
te maximal mögliche Mitglieder-
zahl von 21 wurde nicht erreicht,
weil nicht in allen Schulen drei
Kandidaten angetreten sind.
Auch bei den außerschulischen
Bewerbern wurde die maximal
mögliche Kandidatenzahl nicht
erreicht. Sie wurden in das Parla-

ment gewählt: Lena Busch (13
Jahre, Gustav-Adolf-Hauptschu-
le), Tamer Colak (14 Jahre, Städ-
tisches Gymnasium), Liya Fi-
scher (zwölf Jahre, Collegium
Augustinianum Gaesdonck), Na-
talie Fischer (18 Jahre, Gesamt-
schule Mittelkreis), Elias Gerber
(elf Jahre, Leni-Valk-Realschule),
Manuel Greevink (elf Jahre, Col-
legium Augustinianum Gaes-
donck), Paul van den Heuvel (elf
Jahre, Collegium Augustinianum
Gaesdonck), Mia Jansen (13 Jah-
re, Leni-Valk-Realschule), Robin

Janßen (18 Jahre, Student), Paula
Jekel (zwölf Jahre, Gesamtschule
Mittelkreis), Lilly Jimenez Hidal-
go (18 Jahre, Städtisches Gymna-
sium), Charlotte Mele (16 Jahre,
Leni-Valk-Realschule), Florian
Wardemann (17 Jahre, Gesamt-
schule Mittelkreis), Alexander
Zeugner Franken (13 Jahre, Städ-
tisches Gymnasium). Erstmals
tritt das Kinder- und Jugendpar-
lament zu seiner konstituieren-
den Sitzung am Mittwoch, 18.
Oktober, um 18 Uhr, im Ratssaal
der Stadt Goch zusammen.

Dann wird unter anderem der/
die Vorsitzende gewählt. Die Sit-
zung ist öffentlich. Die frisch ge-
wählten Mitglieder des Kinder-
und Jugendparlamentes in Goch.
Oben (v. l.): Lena Busch, Tamer
Colak, Liya Fischer, Natalie Fi-
scher, Elias Gerber, Manuel
Greevink, Paul van den Heuvel;
unten (v. l.): Mia Jansen, Robin
Janßen, Paula Jekel, Lilkly Jime-
nez Hidalgo, Charlotte Mele,
Florian Wardemann, Alexander
Zeugner Franken.

Collage: Stadt Goch/Torsten Matenaers

Goch hat jetzt ein Kinder- und Jugendparlament

UEDEM. „In einer Periode zwi-
schen 1916 und 1921/22 wur-
den wegen des Rohstoffmangels
auch Geldmünzen knapp. Es
kam ab Oktober 1918 wegen
der absehbaren Kriegsniederla-
ge zu einer generellen Bargeld-
hortung in der Bevölkerung, so
dass die Regierung Großindus-
trie, Städte und Gemeinden
aufforderte, durch Notgeld-
scheine und Notmünzen dem
Mangel Abhilfe zu schaffen“,
berichtet der Heimatverein Ue-
dem. 

Insgesamt mehr als 580 Ban-
ken, Sparkassen, Städte, Gemein-
den, Kreise und Privatfirmen
sprangen in die Lücke und deck-
ten den Bedarf mit eigenen Aus-
gaben. In der hiesigen Region
veröffentlichten die Städte Goch,
Kranenburg, Kleve, Kalkar, Xan-
ten und Kevelaer Notgeld. An
vielen Orten entstand lokales
Notgeld mit zum Teil künstleri-
schen und stadthistorischen Mo-
tiven, die auch sehr oft von Pri-
vatpersonen gesammelt wurden.
Durch ein Reichsgesetz vom 17.
Juli 1922 (RGBl. I, 693) wurde
die weitere Ausgabe von Serien-
scheinen und anderem Notgeld
verboten. Neue ministerielle
Vorschriften traten im August
1923 in Kraft, wodurch die letzte
Phase des Notgeldes der deut-

schen Inflation eingeleitet wurde.
Hierbei kamen meist Geldschei-
ne und gedruckte Schecks zur
Ausgabe, deren Nennwert etwas
unter dem Nennwert der gleich-
zeitig kursierenden Reichsbank-
noten lagen (zunächst 100.000
bis fünf Millionen Mark, im No-
vember in einigen Orten bis 100
Billionen Mark), um Wechsel-
geld in ausreichenden Mengen
vorzuhalten. In der Region wa-
ren die Städte Goch, Kleve, Ue-
dem, Weeze, Kevelaer, Xanten
und Sonsbeck betroffen. Auch
die Kreisverwaltungen druckten
millionenschwere Geldscheine.

Diese fanden Verwendung bis
zur Rentenmarkreform im No-
vember 1923. Der Heimat- und
Verkehrsverein Uedem hat in ei-
ner Ausstellung zahlreiche Not-
geldscheine aus der hiesigen Re-
gion in einer Ausstellung in der
Hohen Mühle zusammengetra-
gen. Die meisten Notgeldscheine
stammen aus dem Bestand des
Heimatvereins für Geldern und
Umgebung, wofür der Heimat-
verein dankt. Sie werden sonn-
tags von 14 bis 16.30 Uhr in der
Hohen Mühle, Mühlenstraße
101m gezeigt. Ein Eintritt wird
nicht erhoben.

Notgeld 1923 – die große
Inflation in Deutschland
Heimatverein Uedem zeigt Ausstellung in der Hohen Mühle

Kinder spielen mit dem wertlosen Geld. Foto: privat

Ukulele: Die VHS Goch bietet
den Kurs „Ukulele spielen(d) ler-
nen an einem Tag zum Einstei-
gen und Auffrischen“ am Sams-
tag, 14. Oktober, 11 bis 14 Uhr,
in Kevelaer, Öffentliche Begeg-
nungsstätte, (Kurs V2251K, Ge-
bühr: 62 Euro) an. Die Ukulele
ist ein preiswertes Instrument

und leicht zu erlernen. Ohne No-
tenkenntnisse und mit viel Spaß
in allen Musikstilen vom Blues,
Country, Klassik bis hin zum
Volkslied oder Kirchenlied – al-
les lässt sich auf dem kleinen,
überschaubaren Instrument in-
terpretieren. Es werden keine
Vorkenntnisse vorausgesetzt.
Motto: Vier Saiten sind weniger
als sechs. Die Teilnehmer erler-

nen Basis- und rhythmisches
Grundlagenwissen (Sopran Uku-
lele gCEA bitte mitbringen). Im
Kurs wird mit dem Lehrbuch:
„Let’s play Ukulele“ gearbeitet,
die Anschaffung wird empfoh-
len. Weitere Informationen und
Anmeldung: VHS-Geschäftsstel-
le Goch, unter Telefon:
02823/6060, oder im Internet
unter www.vhs-goch.de.

■ KURZ & KNAPP

Auch in diesem Jahr gab es wie-
der einen Wettbewerb mit histo-
rischen Handdruckspritzen der
Feuerwehren aus NRW. Der
Wettkampf fand in Altlünen auf
Schloss Cappenberg statt. Teil-
nehmer waren die historischen

Feuerlöschzüge aus Geldern,
Ascheberg, Krefeld-Linn,Eisern,
Uedem, Schiefbahn und Dahl-
bruch. Pünktlich um 10 Uhr be-
gann der Kampf gegen das Feuer.
Nach dem Befüllen der Spritzen
mit Wasser, mittels alten Leinen-

eimern aus dem Dorfbrunnen,
musste in der ersten Disziplin ei-
ne in Brand geratene Spirituo-
senfabrik gelöscht werden. In der
zweiten Disziplin galt es, eine al-
ter Dame mittels Sprungtuch aus
der ersten Etage zu retten und

anschließend den Brand im
Treppenhaus zu bekämpfen. In
beiden Disziplinen haben die
Uedemer Löschknechte ihr Kön-
nen wieder einmal erfolgreich
unter Beweis gestellt.

Foto: privat

Löschknechte Uedem erfolgreich beim Wettbewerb
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Pfalzdorfer Erntedankfest
7.10.2023  ab 12 Uhr am Pfälzerheim

Bedachungs-GmbH 
Zimmerei · Bedachungen · Bauklempnerei · Gerüstbau

Schlüpersstraße 4 · 47574 Goch 
Telefon (02823) 2136 · Fax (02823) 41536

Dietmar Schroeder
Motzfeldstr. 43 • 47574 Goch

Tel. 0157/54 76 42 10 u. 0 28 23/45 06
www.gaststaette-schroeder.de

Sonntags Frühstücksbuffet nach 
Absprache ab 10 Personen

... nächster Bingoabend

08. Oktober 2023

19.00 Uhr Eintritt frei!

Gaststätte
„Zum Bahnhof“

ECHT URIG

Jürgen Megens
Elektromeister

Bedburger Str. 54
47574 Goch

Tel. 0 28 23 / 41 04 39
Fax 0 28 23 / 9 29 49 10

info@elektro-megens.de 
www.elektro-megens.de

Huismann & Josten GmbH
Ihr Holzfachmarkt für Privat und Gewerbe

Asperberg 7
47574 Goch-Pfalzdorf

Telefon: (0 28 23) 39 68
Fax: (0 28 23) 4 14 01

E-Mail: huijo@t-online.de

BAUHOLZ • HOLZWERKSTOFFPLATTEN • HOLZ
IM GARTEN • WAND UND DECKE • BODENBELÄGE
• INNENTÜREN • FARBEN UND HOLZPFLEGE •
EISENWAREN UND ZUBEHÖR

Ulrike Kürten
Monrestraße 33 Langestr. 37
47546 Kalkar Goch-Pfalzdorf

Tel.: 0 28 23/41 04 03
www.raumdesign-web.de

· Gardinenanfertigung 
· Polsterarbeiten 
· Reparaturen 
· Sonnenschutzanlagen

Moderne Raumgestaltung 

 Kürten

Steinmetz und Steinbildhauer
Dercks & Deutsch UG
Natursteinarbeiten ∙ Grabmale ∙ Bronzeschmuck
Skulpturen ∙ Kirchenausstattung ∙ Restaurierung
Treppen ∙ Fensterbänke ∙ Küchenplatten ∙ Brunnen

Klever Straße 312 b, 47574 Goch
(ehemalige Firma Gimbel)

Termine nur nach Vereinbarung

Tel.: 0 28 23 / 419 16 87
Fax: 0 28 23 / 419 16 88

steinmetzbetrieb@dercks-deutsch.de
www.steinmetz-dercks-deutsch.de

PFALZDORF. Außer Rand und
Band. So sind sie, die Pfälzer-
Urgesteine und jungen Pfalz-
dorfer. Immer dann, wenn der
Zug durchs Dorf rollt, Wurfma-
terial fliegt, Schnaps ausge-
schenkt wird und hunderte
Menschen am Straßenrand ste-
hen.

Dann feiert Pfalzdorf keinen
Karneval, sondern Erntedank.
Der Tag, an dem Tradition und
Brauchtum, regionale Landwirt-
schaft, Dankbarkeit und die ver-
schiedenen Generationen eines
Dorflebens zusammenkommen.
Zum 31. Mal ist es nun wieder
soweit: Am Samstag, 7. Oktober,
ziehen 22 Wagen und Fußgrup-
pen durchs Dorf und feiern im
Anschluss in der Zeltstadt am
Pfälzerheim ein Erntedankfest
mit Musik und Tanz.

Los geht’s an dem Samstag, 7.
Oktober, um 12 Uhr, mit einem
Ökumenischen Gottesdienst am
Pfälzerheim (Kirchstraße 105 in
Pfalzdorf), um gegen 13 Uhr mit
der Krönung des Kinderernte-
paares zu beginnen. Dieses
kommt aus den Reihen des be-
nachbarten Kindergartens Zip-
felmütze, dessen Elterninitiative
ihr 30-jähriges Bestehen feiert.
Man darf gespannt sein, welche
kleinen Majestäten den bunten
Zipfelmützen-Wagen bereichern
werden.

Um 14 Uhr setzt sich der Zug
dann in Bewegung. Angeführt
von der Kutsche mit der „gro-
ßen“ Erntekönigin, Sonja
Schweers von den Landfrauen,
ziehen Pfalzdorfer Vereine,
Nachbarschaften, Gruppen und

Einrichtungen ihres Weges in
Richtung Ortskern und wieder
zurück zum Pfälzerheim. Wäh-
renddessen sorgt das Tambour-
corps Till-Moyland für Pro-
gramm auf dem Platz am Pfäl-

zerheim. Im Anschluss an den
Zug, der voraussichtlich gegen
16/16.30 Uhr am Startpunkt en-
den wird, stehen die Verabschie-
dung der scheidenden Erntekö-
nigin Sonja Schweers auf dem

Programm sowie die Krönung
ihrer Nachfolgerin. Musikalische
Darbietungen gibt’s von den
Niers-Pipes-and-Drums und
dem Fanfarenzug Pfalzdorf. Dar-
über hinaus präsentiert die
Volkstanzgruppe des Dorfes ihre
Tanzdarbietungen. Dabei dürfen

eine Kuchentheke, Kinderspaß
der IPK Pfalzdorf, ein Escape-
Room für Jugendliche, eine gro-
ße Verlosung, Speisen und Ge-
tränke von Pfalzdorfer Gastrono-
men und eine Cocktailbar am
Abend nicht fehlen. Ab 18 Uhr
steigt der Ernteball mit Musik
und Tanz – ein Fest für alle, die
gerne feiern. Und das Dorfleben
mögen.

Der Zugweg: Ab 14 Uhr: Pfäl-
zerheim, Kirchstraße (K8),
Motzfeldstraße (K8), Rehmann-
straße, Bedburger Straße, Heve-
lingstraße, Reuterstraße., Stadt-
kamp, Friedenstraße, Kiefern-
straße, Leuerstraße, Landwehr-
straße, Deekenstraße, Rehmann-
straße, Motzfeldstraße (K8),
Kirchstraße (K8) und wieder
Pfälzerheim.

Das Erntedankfest wird zelebriert
Mit Zeltstadt, Kinder-Erntekönigspaar, Musik, guter Laune und Umzug wird gemeinsam gefeiert

Julian de Vries, Erster Vorsitzender des Erntedankkomitees Pfalzdorf, mit Erntekönigin Sonja Schweers von den Landfrauen sowie der ehemaligen
Erntekönigin Mareike Appenzeller (r). Fotos: Katrin Poen

Die Wagen werden für den Umzug liebevoll geschmückt.

Auch die Kleinsten sind beim Umzug dabei!

Pfalzdorfer
Heißmangel
Linda Hetzel

Machen Sie es sich leichter und
bringen Sie uns IhreWäsche.

mangeln - bügeln
waschen - stärken

chemisch reinigen (Annahme)
Näharbeiten uvm.

Rehmannstr. 84
 02823 4541

Pfalzdorfer
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Pfalzdorfer
Heißmangel
Linda Hetzel

Machen Sie es sich leichter und
bringen Sie uns IhreWäsche.

mangeln - bügeln
waschen - stärken

chemisch reinigen (Annahme)
Näharbeiten uvm.

Rehmannstr. 84
 02823 4541
Mo.-Do. 9:00-12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Pfalzdorfer
Heißmangel
Linda Hetzel

Machen Sie es sich leichter und
bringen Sie uns IhreWäsche.

mangeln - bügeln
waschen - stärken

chemisch reinigen (Annahme)
Näharbeiten uvm.

Rehmannstr. 84
 02823 4541

stärken - mangeln - bügeln

  

www.edeka-fl introp.de

Daimler Str. 15 · Goch · Tel. 0 28 23 / 95 177 · frank.fl introp@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 7.00 - 21.00 Uhr

Waterkuhlstr. 77 · Goch (Pfalzdorf) · Tel. 0 28 23 / 36 36 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 7.00 - 20.00 Uhr

Das Team von Edeka Flintrop wünscht 

allen einen „Schönen Herbst“ und viel Spaß

beim Erntedankfest in Pfalzdorf.

WERKSTATT WIE FRÜHER
FÜR TECHNIK VON MORGEN.
Diagnose, Wartung und Reparatur für alle Automarken.

Geprüft, zertifi ziert und empfohlen von der Alliance Automotive Group Europa.

Autohaus Koppenburg
Klever Straße 414 ∙ 47574 Goch

Tel.: 02823/2591 ∙ www.autohauskoppenburg.comDie Autoversteher

Kleiner Auszug unserer Leistungen:

– Klima-Service
–  Inspektion nach 

Herstellerangaben
– Bremsen-Service
– Reifen-Service
– Scheiben-Service

* Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüf-
ingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

– Unfall-Service
–  Kundenersatz-

fahrzeug
– HU*/AU
– Mobilitätsgarantie
– EU Fahrzeuge

PFALZDORF. Der Posaunen-
chor der Evangelischen Kir-
chengemeinde Pfalzdorf be-
steht derzeit aus 14 Mitspielern
im Schüler- bis zum Rentenal-
ter. Die Gruppe musiziert jeden
Dienstag im Pfälzerheim an der
Kirchstraße ab 19.30 Uhr.

Nun sucht der Chor Nach-
wuchs. In den Herbstferien wird
am kommenden Dienstag, 10.
Oktober, ab 19.30 Uhr, eine offe-
ne Probe angeboten, bei der In-
teressenten sich mit Chormit-
gliedern und Instrumenten be-
kannt machen können. Der Po-
saunenchor wird geleitet von Ste-
fan Schmelting. Er schätzt das
breite Spektrum der Musik, auch
wenn der Schwerpunkt auf

kirchlicher Musik und der Be-
gleitung von Gottesdiensten der
Kirchengemeinde liegt.

Repertoire

„Kirchliche Musik hat was“,
meint Stefan Schmelting, denn:
Neben wertvoller alter Musik ha-
ben populäre Musikstile und
Werke lebender Komponistin-
nen und Komponisten ihren fes-
ten Platz im Repertoire. Musi-
ziert wird ausschließlich auf
Blechblasinstrumenten, dazu ge-
hören Trompeten, Posaunen und
Hörner. „Die wöchentliche Pro-
be ist wie Yoga, nur nicht so an-
strengend“, behauptet Stefan
Schmelting. Musik fordere Kon-

zentration und den ganzen Kör-
per, sie eigne sich hervorragend,
um abzuschalten. Der neue Kurs
soll allen ab 14 Jahren offenste-
hen. „Auch ältere Menschen
können noch ein Instrument er-
lernen oder einst Erlerntes reak-
tivieren und so noch lange Freu-
de daran haben“, so Stefan
Schmelting weiter.

Talent herausfordern

Menschen seien oft musikali-
scher, als sie dies selbst von sich
sagen würden, meint der Chor-
leiter. „Talent kann nur entdeckt
werden, wenn es herausgefordert
wird“. Notenkenntnisse seien
hilfreich, aber für den Beginn im

Posaunenchor keine Vorausset-
zung. Den Blechbläser-Ton pro-
duzieren die mehrere hundert
Mal pro Sekunde schwingenden
Lippen.

Klang erzeugen

Anders als bei Instrumenten,
die selbst den Ton erzeugen,
brauche es darum etwas Zeit, bis
ein gewisser Klang erreicht wer-
den könne. „Das ist bei uns die
ständige Herausforderung, zu-
sätzlich zur richtigen Griffkom-
bination, dem Rhythmus und
der Höhe“, so Schmelting, selbst
seit 34 Jahren Bläser. Aber: Wer
es einmal kann, hat lange Freude
daran. Neben dem Engagement

vor Ort wird Posaunenchormit-
gliedern Weiteres geboten: Ange-
bote des Posaunenwerks, Be-
zirkschorproben, Lehrgänge,
Landesposaunentage und Tages-
veranstaltungen bilden musika-
lisch intensiv weiter und fördern
die Gemeinschaft untereinander.
Auch Bundesposaunentage mit
bis zu 20.000 Bläsern (so zum
Beispiel 2024 in Hamburg) oder
der Besuch von Deutschen Evan-
gelischen Kirchentagen gehört zu
dem, was Blechbläser mit dem
Instrument zusätzlich erleben
können.

Für den Anfang stehen inter-
essierten Neueinsteigern einige
Instrumente als Leihinstrument
zur Verfügung, eigene Instru-

mente können aber gerne mitge-
bracht werden. Der Posaunen-
chor Pfalzdirf ist der Evangeli-
schen Kirchengemeinde ange-
gliedert, also kein eigener Verein.

Unterrichtsphase

Die Unterrichtsphase, bevor
dann im Posaunenchor mitge-
spielt werden kann, kostet 20 Eu-
ro im Monat. Sie dauert, je nach
Vorwissen und der Übedisziplin,
zwischen sechs und 15 Monaten.
Viele weitere Informationen zum
Posaunenchor und Anmeldung
zur offenen Probe am 10. Okto-
ber bei Chorleiter Stefan Schmel-
ting per E-Mail an stefan.schmel-
ting@ekir.de.

Offene Proben beim Pfalzdorfer Posaunenchor
Es wird musikalischer Nachwuchs gesucht – Anfänger sind willkommen – Instrumente können anfangs geliehen werden

PFALZDORF. Im Oktober gibt
es noch zwei weitere Fahrradtou-
ren mit den Rad und Wander-
freunden (RWF) aus Pfalzdorf.
Die erste Radtour findet bereits
am kommenden Freitag, 6. Ok-
tober, statt und führt die Teil-
nehmern zur Gaststätte „Heide-
bloem“ nach Siebengewald/Nie-
derlande. Die zweite Radtour
findet dann am Freitag, 20. Ok-
tober, statt, und es geht für die
Teilnehmer zum Dorfcafé nach
Reichswalde. Beide Radtouren
starten wieder um 13 Uhr an der
St. Martinus Kirche, Heveling-
straße, in Pfalzdorf. Die Einkehr
zum Kaffeetrinken ist bei beiden
Radtouren jeweils gegen 15 Uhr
eingeplant. Auskunft über die
Rad und Wanderfreunde gibt
Dieter Paplinski unter Telefon
02823/18545.

RWF-Radtouren
im Oktober



Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Ihr Friseursalon für die ganze Familie

Julia Fonck
Rickenstraße 6 • 47589 Uedem-Keppeln

Telefon 0 28 25-535 03 28 • julia.fonck@gmx.de

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag • Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr • Sa. 7.30-13.00 Uhr

GmbH & Co. KG
GmbH & Co. KG

• Wärmepumpen • Erneuerbare Energien 
• Neue Badausstellung • Miele Haushaltsgeräte
Dorfstr. 24  ·  47589 Uedem-Keppeln  ·  Tel. 0 28 25/9 04 40

SIE BAUEN. WIR LIEFERN.  
BAUSTOFFE FÜR JEDES  
BAUVORHABEN.

Siemensstraße 31 · 47574 Goch
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Völl Glöcks met de Kermes

ROUENHOFF GMBH

KEPPELN. Nach dem erfolgrei-
chen Fest zum 850-jährigen
Dorfjubiläum macht sich Kep-
peln für die nächste Feier be-
reit: Im Queekendorf steht von
Freitag, 6., bis Montag, 9. Okto-
ber, die Kirmes auf dem Pro-
gramm.

Warmtanzen können sich die
Feiernden am Freitag, 6. Okto-
ber, ab 20 Uhr im Festzelt bei der
Kirmesparty mit „Twilight Fe-
ver“. Der Eintritt kostet zehn Eu-
ro, Karten gibt es ausschließlich
an der Abendkasse (Mindestalter
16 Jahre.

Fassanstich

Offiziell eröffnet wird die Kir-
mes dann am Samstag, 7. Okto-
ber, mit dem Fassanstich um 15
Uhr. Parallel feuert die St.-Sebas-
tianus-Bruderschaft ihre Böller-
kanone ab. An der Dorfschule
schlägt Bürgermeister Rainer
Weber das erste Fass an und ver-
teilt Freibier, während die Kinder
kostenlos mit dem Karussell fah-

ren dürfen. Im Anschluss an die
Kirmeseröffnung hat die Dorf-
schule ebenso geöffnet wie Fahr-
geschäfte und Buden auf dem
Dorfplatz. Livemusik mit der
Band „Hashtag“ verspricht der
Landjugendball, der am Sams-
tagabend um 20 Uhr beginnt.
Auch für diese Party gibt es Kar-
ten an der Abendkasse für zwölf
Euro (Mindestalter 16 Jahre).

Kirmeswecken

Pünktlich um 7 Uhr beginnt
am Sonntag, 8. Oktober, das Kir-
meswecken mit dem Musikver-
ein König David, ab 9.30 Uhr
wird der Gottesdienst in St. Jo-
dokus gefeiert, musikalisch ge-
staltet durch den Kirchenchor
Cäcilia Keppeln. Nach der
Kranzniederlegung am Ehren-
mal folgt der Festumzug aller
Vereine und Gruppen durch das
Dorf, der am Bolzplatz endet.
Dort werden die Teilnehmer und
Kirmesgäste um 11.30 Uhr von
den Fahnenschwenkern begrüßt,

bevor die Sebastianus-Schützen
Salut schießen. Zum traditionel-
len Kirmesfrühschoppen, der an-
schließend in der Dorfschule be-
ginnt, gehört das Platzkonzert
vom Musikverein König David.

Ordensträger

Außerdem wird der neue Or-
densträger der Karnevalsgesell-
schaft Queekespiere verkündet.
„Uitruuper“ Stephan Hünting
verrät um 13.30 Uhr, wer mit
dem „Orden van et Möökeshüss“
ausgezeichnet wird, bevor das
Queekenballett mit dem Garde-
tanz das Publikum begeistert.

Ganz neu ist die Kinderdisco
am Kirmesmontag, 9. Oktober,
von 17 bis 19 Uhr im Festzelt.
Für die fleißigste Tänzerin oder

den fleißigsten Tänzer sowie für
das beste Party-Outfit gibt es ei-
nen Preis. Während die Kinder
ausgelassen tanzen, können die
Erwachsenen beim Dämmer-
schoppen die Kirmes langsam

ausklingen lassen. Die Verlosung
der Fortuna wird bereits um
19.30 Uhr beginnen, ab 20 Uhr
ist dann nochmals Party mit der
Liveband „Two4you“, der Eintritt
ist an diesem Abend frei.

Feiern mit Liveband und Kinderdisco
Das Queekendorf feiert vom 6. bis zum 9. Oktober rund um die Bürgerbegegnungsstätte „Dorfschule“

Der Landjugendball am Samstagabend mit „Hashtag“ verspricht jede Menge Partyspaß.
Foto: Hashtag/Timo Muenzberg.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die traditionellen Böllerschüsse zur
Eröffnung der Keppelner Kirmes. Foto (Archiv): privat

Vööl Glöcks met de Kermes!

Wir freuen uns auf schöne Kirmestage!

Familie Felix & Huberta Kalscheur

Rosenstraße 16 • 47589 Uedem-Keppeln 

Telefon (0 28 38) 38 71 • info@kalscheurs-partyservice.de

UEDEM. Kürzlich fand auf
dem Maashof der Familie Wirtz
ein aufregendes Dressur- und
Springturnier statt, das trotz
der Hitze zahlreiche Teilneh-
mer und begeisterte Zuschauer
anzog.

Bei Temperaturen von über 30
Grad Celsius lieferten die Reiter
beeindruckende Vorstellungen
ab und präsentierten ihr außer-
gewöhnliches Können. Die zahl-
reichen Zuschauer brachten bes-
te Stimmung mit und feuerten
die mutigen Teilnehmer enthusi-
astisch an. Neben erfrischenden
Getränken gab es Pommes, Ku-

chen, Waffeln und eine eisige Er-
frischung, die den heißen Tur-
niertag versüßten.

Prüfungen

Ein absolutes Highlight des
Wochenendes war zweifellos das
Sponsorenessen am Samstag-
nachmittag. Die Sponsoren wur-
den zu einem exklusiven italieni-
schen Buffet eingeladen und hat-
ten die Möglichkeit, die hoch-
spannenden Springpferdeprü-
fungen hautnah zu erleben. Am
Samstag nahmen neben den
Dressurprüfungen die Spring-

pferdeprüfungen eine zentrale
Rolle ein. Die jungen Pferde be-
eindruckten das Publikum mit
ihrem Talent und ihrer Wendig-
keit, während sie die anspruchs-
vollen Parcours meisterten. In
der Springpferdeprüfung der
Klasse M* konnte Laura Hetzel
die Konkurrenz hinter sich las-
sen und verdient den Sieg mit
nach Hause nehmen.

Am Sonntagmittag betraten
die jüngsten Teilnehmer die Are-
na in der Führzügelklasse und
zeigten auf dem großen Spring-
platz stolz ihr Können. Die Eh-
renmitglieder des Reitervereins

„von Seydlitz“ Uedem wurden
nachmittags zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen, um den Prü-
fungen zu folgen und um in Er-
innerungen zu schwelgen. Dar-
über hinaus gab es einen bewe-
genden Moment, als Theo Breil
nach vielen Jahren als Richter
feierlich verabschiedet wurde.
Der Reiterverein „von Seydlitz“
Uedem bedankte sich im Namen
aller Pferdesportbegeisterten für
seinen langjährigen Dienst.

Würdigung

Die erste Vorsitzende Barbara
Wieler würdigte Theo Breils of-
fenes Ohr, seine humorvolle Art
und sein umfassendes Wissen im
Pferdesport und überreichte ihm
ein Abschiedsgeschenk. Der
Sonntag versprach zudem aufre-
gende Springprüfungen und die
Zuschauer konnten die spannen-
den Wettkämpfe hautnah verfol-
gen. Die Springprüfung der
Klasse M* mit Siegerrunde ende-
te mit einem triumphalen Sieg
für Carolin Ophey, die mit ihrer
herausragenden Leistung das Pu-
blikum begeisterte.

Der Reiterverein „von Seyd-
litz“ Uedem möchte sich herzlich
bei den zahlreichen Helfern und
großzügigen Sponsoren bedan-
ken. Ohne ihr Engagement und
ihre großzügige Unterstützung
wäre die Durchführung dieses
Events nicht möglich gewesen.
Mit Vorfreude blicken sie bereits
auf das nächste Jahr und verspre-
chen erneut ein aufregendes und
hochklassiges Dressur- und
Springturnier in Uedem.

Erfolgreiches Dressur- und
Springturnier in Uedem
Reiterverein „von Seydlitz“ Uedem freut sich über hochklassigen Pferdesport

Nach vielen Jahren wurde Theo Breil als Richter im Rahmen des Turniers feierlich verabschiedet. Foto: privat

Zum Ende der Freiluftsaison ab-
solvierten Vincent Ramacher,
Marie Brehm und Hanna Schou-
ten vom SV Viktoria Goch ihren
ersten Leichtathletik-Wettkampf.
Gemeinsam mit ihren Trainern
Kai Schmidt und Dylan Steffl
ging es nach Sonsbeck, wo sie
den traditionellen Dreikampf be-
stritten. Hierfür mussten sie
Sprinten, Springen und Werfen.
Als Jüngste war Marie Brehm (W
10) mit von der Partie. Sie sprin-
tete die 50 Meter in tollen 8,92

Sekunden, sprang 3,23 Meter
weit und erzielte im Ballwurf ei-
ne Weite von 15,50 Metern. Mit
insgesamt 852 Punkten erkämpf-
te sie sich einen großartigen vier-
ten Platz. Auch Vincent Rama-
cher (M 11) machte einen klasse
Wettkampf. Er finishte die
Sprintdistanz nach 9,26 Sekun-
den und landete im Weitsprung
bei 2,61 Metern. Im Ballwurf er-
zielte er eine Weite von 18,50
Metern, so dass am Ende 581
Punkte und Platz 14 zu Buchen

standen. Über den 7. Platz durfte
sich Hanna Schouten (W12)
freuen. Bei ihr betrug die Sprint-
distanz bereits 75 Meter, welche
sie in schnellen 14,34 Sekunden
meisterte. Im Weitsprung erzielte
sie eine Weite von 2,68 Metern
und den Schlagball warf sie elf
Meter weit. Hierdurch erzielte sie
insgesamt 630 Punkte. Eine tolle
Premiere für die drei Nach-
wuchsathleten der Gocher Vik-
toria.

Foto: privat

Erfolgreicher Wettkampf für Gocher Youngster

Flohmarkt: Nach dem Motto
Bummeln, Schauen, Handeln,
Kaufen findet am Samstag, 14.
Oktober, in der Reithalle des
Reitvereins Blücher, Kalkarer
Straße 290, wieder ein Hallentrö-
del für die ganze Familie statt.
Neben Spielsachen, Bücher,
Haushalts- und Deko-Artikeln,
Kindersachen sowie Kleidung
gibt es natürlich auch Reitbeklei-

dung und Pferdezubehör. Wie
auch im letzten Jahr ist für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Anmeldungen für Trödelstände
sind noch per E-Mail an rvblue-
cher@gmail.com oder auch unter
Telefon 0151/70134842 möglich.

Verlosung: Bei der Verlosung im
Rahmen des Pfarrfestes
„Dorf(er)leben“ in Kessel wur-
den einige Preise mit den nach-
folgenden Los-Nummern bisher

noch nicht abgeholt: 70, 101,
166, 192, 266, 302, 1034, 1561,
1828, 1860, 2190, 2351, 3333 (al-
le Angaben ohne Gewähr). Diese
Preise können noch bis zum
Samstag, 14. Oktober, während
der Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Kessel, Kaiser-Otto-Platz 12, ab-
geholt werden. Die Öffnungszei-
ten sind dienstags, von 9 bis 12
Uhr; donnerstags, von 15 bis 18
Uhr und samstags, von 9 bis 12
Uhr.

■ KURZ & KNAPP
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Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 1 7  - 1 9 , 4 9 0 7 4  Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils ver-
merkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie ex kl. kommunaler Abgaben.
Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Ink lusiv -Leistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern

› 2 Übernachtungen mit Frühstück im ibis Hotel St. Pauli Hamburg

› Konzertkarte für das Konzert „Heldentöne” der Bamberger Sy mphoniker unter der Leitung von Jakub 
Hrůša im Großen Saal der Elbphilharmonie, Preisklasse 2

› Eintritt und 6 0 -min. Sonderführung durch die Jubiläumsausstellung C aspar David Friedrich „Kunst für 
eine neue Zeit” in der Kunsthalle Hamburg

› Reeperbahnspaziergang mit dem Original St. Pauli Nachtwächter

› Abendessen im ältesten Speiselokal auf der Reeperbahn

› Große Stadtrundfahrt mit Besuch der Orgelandacht im Michel

› Abendessen in einem Restaurant mit Blick auf den Hafen inklusive Wasser und einem Glas Wein

› M-TOURS Reisebegleitung

Elbphilharmonie & Ausstellung
Caspar David Friedrich
B amberger S y mph onik er in PK 2 und Kunsth alle H amburg

ab

58 9,- 
p.P. im DZ
669,- p. P.

im EZ

24.01. –  26.01.2024

Beginnen Sie das neue Jahr in Hamburg und erleben Sie gleich zwei Highlights. Sie besuchen das Konzert 
„Heldentöne” der Bamberger Sy mphoniker in der Elbphilharmonie und die große C aspar-David-Friedrich-Ju-
biläumsausstellung anlässlich des 25 0 . Geburtstages des Romantik-Mahlers. Dazu erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches winterliches Rahmenprogramm, denn „Das Tor zur Welt“  ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert.

CO DE: DK-auy f

inkl. Busfahrt
ab/bis Kleve, Goch

und Geldern
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12.12-14.12.2023
Last Minute 

Angebot bis zum 
10.10.2023

ab

659,- 
p.P. im DZ
759.- p.P.

im EZ

Stadtrundfahrt mit  Weihnachtsmärkten
Gönnen Sie sich schon vor Weihnachten ein Geschenk und erleben Sie ein Konzert der 
Amsterdam Sinfonietta und der Starpianisten Lucas und Arthur Jussen im Großen Saal der 
Elbphilharmonie. Dazu erstrahlt die geschmückte Hansestadt in der Vorweihnachtszeit im 
Lichterglanz und neben dem Konzert bleibt natürlich auch Zeit zum ausgiebigen Weihnachts-
shopping und für ein ausgewähltes Rahmenprogramm.

Ink lusiv -L eistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern
› 2 Übernachtungen mit Frühstück im ibis Hotel St. Pauli Hamburg
› Konzertkarte für Lucas & Arthur Jussen und die Amsterdam Sinfonietta im Großen Saal der
 Elbphilharmonie, PK2
› Besuch mit Vortrag im Gewürzmuseum in der Speicherstadt mit hausgemachtem Glühwein
 und Butterkuchen
› Reeperbahnspaziergang mit dem Original St. Pauli Nachtwächter
› Abendessen im ältesten Speiselokal auf der Reeperbahn
› Große Stadtrundfahrt mit „Weihnachtsmarkt-Hopping”
› Weihnachtliches Abendessen (Tellergericht) in einem Restaurant mit Blick auf den Hafen   
 inklusive Wasser und einem Glas Wein
› M-TOURS Reisebegleitung

Code: DK-Glzb
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Von Null € Selbstbeteiligung bis zum perfekten
HörSystem, 1 Monat kostenfrei testen.

KLEINER hat’s KEINER
Sie finden uns gut in

Kleve - Goch - Kevelaer - Kranenburg - Uedem
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KREIS LEVE. Ein Pferd ist in
den Graben gerutscht und
kommt aus eigener Kraft nicht
mehr heraus. Ein Verkehrsun-
fall, bei dem ein Pferdeanhän-
ger involviert ist oder ein Rind,
das in eine Güllegrube gefallen
ist – Unfälle, die Tierhalter
schockieren und bei denen pro-
fessionelle Hilfe benötigt wird.

Das Problem: Zu wenig Hilfs-
kräfte der Feuerwehr sind dafür
ausgebildet, eine Rettung von
großen Tieren richtig und vor al-
lem sicher durchzuführen. Die
Landwirtschaftskammer NRW
möchte dies im Rahmen des Pro-
jekts „Fokus Tierwohl“ ändern.
In einem eintägigen Seminar, be-
stehend aus Theorie- und Praxis-
übungen, erklärt Experte Lutz
Hauch Tierärzten und Feuer-
wehrleuten aus dem Umkreis
Kleve, was im Ernstfall zu tun
ist.

Organisator ist Johannes Heer
von der Landwirtschaftskammer.
Er erklärt die Wichtigkeit des
deutschlandweiten Verbund-
Projekts „Fokus Tierwohl“ so:
„Das Projekt wird vom Bundes-
ministerium für Ernährung und
Landwirtschaft (BMEL) geför-
dert und hat das Ziel, den Wis-
senstransfer in die Praxis zu ver-
bessern, um Landwirte, Berater,
Tierärzte und den vor- und
nachgelagerten Bereich zu-
kunftsfähig zu machen. Uns geht
es um das Tierwohl in diesem
Seminar, aber auch um den
Selbstschutz der Feuerwehrkräf-
te. Einsätze, in denen große Tiere
gerettet werden müssen, passie-
ren immer häufiger. Daher set-
zen wir uns dafür ein, dass Land-
wirte, Berater, Tierärzte und Feu-
erwehrleute in diesem Bereich
geschult werden. Das Tierwohl
steht im Vordergrund und die
Teilnehmer sind dadurch auch
sehr motiviert, an den Übungen
teilzunehmen.“

Aufgeteilt wird das Seminar in
eine zweistündige Theoriephase
mit anschließenden Übungen in
Gruppen. „In der Theorie wird
erst ausreichend dargestellt, wie
man die Tiere nicht retten sollte
und was man alles falsch machen
kann. Dabei können sich die Tie-

re nämlich stark verletzen und
müssen im schlimmsten Fall ein-
geschläfert werden, wenn das
Rettungsgeschirr beispielsweise
nicht korrekt angelegt wird“, wie
Heer weiter erklärt.

Authentische Übung

Erst dann geht es an die kor-
rekte Rettungsweise, die an der
authentischen 200 Kilogramm
schweren Pferdepuppe namens
Sam, in ländlicher Umgebung
geübt wird. „Ideal sind Hänge
und Gräben, Wasserläufe, Mo-
rast, Unterholz oder auch ein
dichter Baumbestand“, be-
schreibt Übungsleiter Lutz
Hauch, „man muss bei echten
Einsätzen auch mit schwierigen
Bedingungen zurechtkommen.
Wir versuchen, die Übungen da-
her so authentisch wie möglich
durchzuführen, und beziehen
auch Faktoren wie hysterische
Tierhalter und die Unruhe des
Tieres selbst mit ein. Man kann
die Stellung des Tieres und den
Ort, wo es liegt, nie beeinflussen.
Mit vielseitigen Übungen sind

die Einsatzkräfte dann auf alles
vorbereitet.“ Im Sinne des Tier-
wohls ist in realen Rettungssitua-
tionen und auch während der
Übung ein Tierarzt vor Ort. Das
echte Tier würde vor der Rettung
durch diesen Mediziner sediert
und beruhigt werden. Eine Maß-
nahme, um zu gewährleisten,
dass auch die Retter immer si-
cher sind. Schließlich wolle nie-
mand von einem Rind, Pferd
oder Esel getreten werden.

In einer Einsatzgruppe zur
Großtierrettung gibt es immer
einen Gruppenleiter, der Anwei-
sungen gibt und Aufgaben ver-
teilt, ein „Team am Tier“ und ei-
ne gerätebeauftragte Person, die
alle Hilfsutensilien bereitlegt.
Zur Rettung werden dann lange
Gurte, Stangen und Tücher ver-
wendet. Die Gurte werden mit-
hilfe von Sägebewegungen unter
das Tier gebracht und um den
Körper gelegt. Mit dem Tuch
kann der Kopf des Tieres ange-
hoben werden, um die Schonung
des Tieres sicher zu stellen, wenn
es bewegt wird. Typische Kom-
mandos sind die so genannten

„Rückwärts-, Seitwärts-, Vor-
wärts- und Drehassistenten“.
Diese beschreiben, in welche
Richtung das Tier gezogen wird,
um es aus seiner misslichen Lage
zu befreien.

Die Einsatzkräfte, die freiwillig
an der Übung teilnehmen, schät-
zen die Möglichkeit, sich weiter-
zubilden und sehen die Wichtig-
keit des Projekts „Fokus Tier-
wohl“. So auch Sven Verfondern
von der Feuerwehr Kleve: „Wenn
man die Möglichkeit hat sich
weiterzubilden, sollte man diese
auch wahrnehmen. Es ist interes-
sant, etwas Neues zu lernen, das
oft gebraucht wird. Leider ist die
Großtierrettung kein Bestandteil
der normalen Feuerwehr Ausbil-
dung. Das macht es so wichtig.
Oft genug wird man zu Einsät-
zen gerufen, wo niemand wirk-
lich weiß, wie man ein großes
Tier richtig rettet. Das ändert
sich jetzt.“

Auch für die nächsten Jahre ist
das Seminar zur technischen
Großtierrettung seitens der
Landwirtschaftskammer NRW
geplant. Jacqueline Kurschatke

Große Tiere richtig retten
Einsatzkräfte am Niederrhein besuchen Schulung zu vernachlässigter Praktik

Kräfte der Feuerwehr bei der Übung des „Drehassistenten“. NN-Foto: J. Kurschatke

Die Ortsbauernschaft Nierswal-
de hatte am vergangenen Sams-
tag wieder zum traditionellen
Erntedankfest eingeladen. Der
Tag begann zunächst mit dem
ökumenischen Gottesdienst auf
dem Robert-Gassner-Platz. Im
Anschluss setzte sich dann der
große Festumzug mit ge-
schmückten Wagen, historischen
Traktoren und vielen Fußgrup-
pen in Bewegung und zog ein-
mal rund durch das Dorf. Mit
der Übergabe der prachtvollen
Erntekrone, einem bunten Nach-
mittag rund um die Mehrzweck-
halle und schließlich der Ernte-
dankparty „Harvest Crown“
klang der Tag bei Musik und
Tanz aus. NN-Fotos: Gerhard Seybert

Nierswalde feiert gemeinsam unter der Erntekrone
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Beet- und Balkonpflanzen

Tuinstraat 10 • 5859 CH Wellerlooi (NL) • Tel. 0031 - 478-50 80 25
www.pdemulder.com

Montag - Samstag von 8.00 - 17.00 Uhr
Sonntag geschlossen

Es geht weiter mit einem Herbst-/Wintersortiment:
Über 50 verschiedene Farben Stiefmütterchen (10,5 cm Topf), 
Cyclamen (12 cm Topf), Erica, Physalis, Efeu, Chrysanthemen 

und viele andere schöne Pflanzen.
Wie immer füllen  

wir für Sie Ihre 
Blumenkästen auf.

Wir haben auch die 
passende Blumenerde wie  

Graberde und Herbstpflanzerde.
An allen dt. Feiertagen im Oktober und November geöffnet!

NABU 
Patenschaften
10108 Berlin

11
74

3

SCHNEELEO-PATEN
GESUCHT!

www.NABU.de/schneeleo

Der Herbst ist Pflanzzeit. Jetzt
können nicht nur Blumenzwie-
beln in den Boden gebracht
werden, sondern auch frostun-
empfindliche Stauden und Grä-
ser. Besonders letztere erleben
aktuell viel Aufmerksamkeit
und die Regale in Supermärk-
ten und Gartencentern leeren
sich in Windeseile.

Der Grund ist ihr locker-leich-
ter Charme, mit dem sie sich so-
wohl in den naturnahen Stil als
auch in moderne Gartengestal-
tungen wunderbar einfügen.

Gräser schaffen ganz besonde-
re Stimmungen im Garten. Sie
spielen mit Licht, Wind und

Witterung. Ob Morgentau, Nie-
selregen oder Nebel - Gräser ma-
chen Atmosphäre. Und sie schaf-
fen tanzend eine Bühne für die-
jenigen, die sich von Natur aus
mehr in den Vordergrund drän-
gen. Gräser präsentieren sich in
dieser Rolle übrigens mit sehr
langem Atem.

Gräser vom Wind bestäubt

Er ist so lang, dass sie mit ihrer
Kondition alle anderen spielend
überdauern. Wenn das Laub der
Gehölze längst zu ihren Füßen
liegt und die Stauden die Knal-
ligkeit ihrer Farben verloren ha-

ben, dann sind die Gräser immer
noch da: Seidig, fiedrig, silbrig,
glänzend stehen ihre Halme und
ihre Ähren bis ins nächste Jahr.

Im Gegensatz zu vielen ande-
ren Pflanzen, die mit Düften
oder Farben um Befruchtung
bitten, buhlen Gräser übrigens
nicht um die Gunst der Insekten.
Sie werden schlicht vom Wind
bestäubt.

Das macht ihre Natur so ange-
nehm zurückhaltend und leise,
während ihre Wirkung absolut
nicht zu unterschätzen ist. Als
dichte Bodendecke verbreiten sie
Ruhe im Garten. Als Mitspieler
in einer artenreichen Beetbe-

pflanzung übernehmen Gräser
zwar selten die Hauptrolle, aber
sie sorgen dafür, dass die Stars
glänzen können.

Gräser sind ein Blickpunkt

Und als Solitäre werden die
unkomplizierten Gewächse zum
Blickpunkt. Aufrecht und hoch-
gewachsen, elegant überhängend
oder filigran trotzen sie Wind
und Wetter. Wer sich jetzt im
Herbst seinen eigenen Gräser-
garten schaffen möchte, sollte
sich beeilen, denn die ausgefal-
lensten Exemplare sind meist
schnell vergriffen.

Im Herbst wird gepflanzt
Gräser schaffen eine ganz besondere Stimmung und sind ein Blickpunkt im herbstlichen Garten

Gräser spielen mit Licht, Wind und Witterung und schaffen so
ganz besondere Stimmungen im Garten. Fotos: Elegrass

Gräser schaffen tanzend eine Bühne für blütenprächtige Stauden,
die sich von Natur aus mehr in den Vordergrund drängen.

ASPERDEN. Die Asperdener
Karnevalisten vom AKV Vallis
Comitis laden am Samstag, 14.
Oktober, von 10 bis 17 Uhr,
zum Graffiti-Workshop in die
Wagenbauerhalle auf dem Hof
der Familie Pouwels ein.

Zusammen mit tatkräftiger
Unterstützung des Künstlerpaa-
res „Aergaarts“ wollen sie ihr
diesjähriges Motto: „Ospere goes
Streetart!“ in die Tat umsetzen.
Dabei laden sie alle Gocher ein,
die Lust haben, sich selber ein-
mal an der Sprühdose auszupro-
bieren. Schon zu Beginn des Jah-
res reifte die Idee bei den
schwarz-gelben Karnevalisten,
das Thema Streetart in ihrem
Sessionsmotto aufzugreifen. Da-
bei war dann auch schnell klar,
dass die Wagen- und Kostümge-
staltung in dieser Session eine
besondere Herausforderung
wird. „Zwar haben unsere Krea-
tivgruppe und unsere Wagen-

bauer eine Menge Erfahrung in
der Gestaltung mit dem Pinsel,
mit der Sprühdose allerdings
sind wir bisher noch ungeübt“,
erklärt die zweite Vorsitzende Ju-
lia Lamers. „Da lag es auf der
Hand, dass wir uns fachkundige
Hilfe holen.“

Der Verein ging deshalb auf
den Organisator des Gocher
Streetart Festivals Benjamin Taag
zu und bat um Unterstützung.
Der war hellauf begeistert. „Als
die Anfrage vom AKV kam, war
ich sofort mit an Bord“, erklärt
er. „Ich freue mich sehr darüber,
dass die Vereinsmitglieder ihre
gelebten Traditionen mit der
Streetart verbinden wollen!“
Nach kurzer Überlegung war
klar, dass ein Workshop organi-
siert werden muss, bei dem ein
echter Experte den Aktiven die
richtigen Handgriffe zeigt. Hier-
zu konnte Taag das Aachener
Künstlerpaar Kevin und Oktavia

Aergaarts gewinnen. Zwei
Künstler, die schon seit ihrer Ju-
gend in dem Genre zu Hause
sind. Für die Finanzierung des
Workshops gelang es sogar, Mit-
tel aus der Förderung des Hei-
matministeriums NRW einzu-
werben.

„Darüber freuen wir uns na-
türlich ganz besonders“, führt
Lamers aus. „Das gibt uns näm-
lich auch die Möglichkeit, alle
Interessierten zum Mitmachen
einzuladen. Wir bieten deshalb
allen Gochern in diesem Zusam-
menhang auch die einmalige Ge-
legenheit, selber an der Gestal-
tung unseres Karnevalswagens
mitzuwirken!“ Natürlich darf bei
einem solchen Workshop auch
die Verpflegung nicht fehlen.
Wer sich unter der E-Mailadres-
se info@akv-vallis-comitis.de an-
meldet, wird selbstverständlich
auch beim Grillen fest mit einge-
plant.

„Ospere goes Streetart“
AKV lädt zum Graffiti-Workshop mit Künstlerpaar „Aergaarts“ ein

Nicht nur die Kamelle liegen den Asperdener Karnevalisten sicher in der Hand. Foto: Frank Thon

Dass die „Flöhe“ und „Minis“
des Karnevals-Clubs-Concordia
Goch (KCC) eine tolle Zusam-
mengehörigkeit haben, wurde
erst vor kurzem wieder unter Be-
weis gestellt. Diesmal hieß es, ab
auf den Planwagen und gemein-
sam einen tollen Tag haben! In
den grün-weißen Vereinsshirts
ging die Fahrt mit guter Laune,

tollen Snacks und leckeren
Trinkpäckchen im Gepäck los.
Es wurde viel gelacht, getanzt
und in den Pausen war auch
noch Zeit für Gruppenfotos und
einer Polonaise. Als die Fahrt um
17 Uhr bei einer der Trainerin-
nen, Ann-Christin Melcher, en-
dete, gab es noch eine weitere
Überraschung für die Tanzmä-

dels. Denn die 1. Vorsitzende,
Heidi Meesters, nahm die Grup-
pe herzlich in Empfang und be-
gleitet sie, ebenfalls mit einer Po-
lonaise, in den Garten. Dort war-
teten schon Pizza und ein Lager-
feuer, um den Tag ausklingen zu
lassen. Die Minis haben es sich
jedoch nicht nehmen lassen, im
Anschluss noch einmal in den

Pool zu springen und Stockbrot
zu machen. Dieser schöne Tag
zeigte wieder einmal, dass der
Zusammenhalt der einzelnen
Tanzgarden beim KCC großge-
schrieben wird. Dafür natürlich
auch ein Dankeschön an die
Trainerinnen, die solche Ausflü-
ge möglich machen!

Foto: privat

KCC Goch: Ausflug der Kleinsten

GOCH. Das Kolping Karneval
Komitee 1885 Goch freut sich,
denn die Vorbereitungen auf
die neue Karnevalssession lau-
fen auf Hochtouren. Doch da
fehlt noch etwas: Ein neues Go-
cher Kinderprinzenpaar.

Alle Kinder zwischen neun
und zwölf Jahren, die Lust ha-
ben, die großen und kleinen
Narren in Goch und Umgebung
zu begeistern, können sich für
das Amt des Kinderprinzen, der
Kinderprinzessin und als He-

rold/Heroldin bewerben. Die Be-
werbung kann dabei als „karne-
valistisches Trio“ erfolgen oder
aber als Kinderprinzenpaar und
separat als Herold/Heroldin.

Bewerben können sich interes-
sierte Kids mit einer kurzen E-
Mail, in der auch persönlichen
Daten wie Name, Alter und Co.
notiert sind, und das bis zum 5.
November unter kinderprinzen-
paar@kolping-karneval-goch.de.

Das Kolping Karneval Komi-
tee antwortet dann mit allen In-

formationen rund um die Sessi-
on des Kinderprinzenpaares so-
wie einer Einverständniserklä-
rung für die Eltern.

Lostopf

Mit der Übermittlung der Ein-
verständniserklärung kommt die
Bewerbung dann in den Lostopf
und am 12. November wird das
neue Kinderprinzenpaar samt
Herold dann gezogen. Die Kür
findet wie in jedem Jahr beim

großen Gocher Kinderkarneval
am 7. Januar 2024 in der Gocher
Sporthalle statt. Das Kolping
Karneval Komitee 1885 Goch
stellt den organisatorischen Rah-
men und die Ausstattung des
Kinderprinzenpaares und des
Herolds, sowie den Kinderprin-
zenwagen für den Gocher Ro-
senmontagszug und allerhand an
Wurfmaterial. Das Kinderprin-
zenpaar wird bei allen Auftritten
von einem tollen Betreuerteam
des KKK begleitet.

Neues Kinderprinzenpaar
Kids können sich bis zum 5. November beim Kolping Karneval Komitee Goch bewerben
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Marienbaumer Str. 152 - 47665 Sonsbeck 
Tel. 0 28 01 / 98 26 870  - www.landgut-am-hochwald.de

Landgut am Hochwald

Traumhochzeit auf dem Land
Feiern Sie Ihren schönsten Tag sehr exklusiv bei

uns auf dem Landgut. Ersparen Sie sich lange und 
stressige Wege von einer Location zur nächsten.

Dank einer eigenen Kapelle ist die Trauung  
direkt bei uns auf dem Landgut möglich.

Rufen Sie uns für ein unverbindliches Angebot  an.

Termine für 2024/2025

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com

Individuelle 
Trauringberatung

Konfigurieren Sie sich 
Ihre eigenen Trauringe

Terminabsprache erwünscht

In dieser aktuellen Brautmo-
den-Kollektion verschmelzen
Vintage, Boho, Romantik, Prin-
cess Look und Transparenz.
Leichte Spitze wirkt, in Korsa-
gen und Tops eingesetzt, weib-
lich und verführerisch und
zieht die Blicke auf aufwendig
verarbeitete Oberteile.

Romantische Kreationen

Die Transparenz, an der richti-
gen Stelle eingesetzt, bringt jeden
Bräutigam zum Träumen. Ak-
zente setzen tiefe Rückenaus-
schnitte und aufregende Dekolle-
tés. Durch den Einsatz von Tat-
too-Spitzen und hauchzartem
Tüll in der Farbe Skin sieht die
Braut jung und frisch aus.

Farben wie Blush, Light Rum
Pink, Baby Pink und Light Skin
geben den Modellen das gewisse
Extra. Vor allem junge Bräute
lieben diesen Style.

Leichte Eleganz und das redu-
zierte Design spielen hier ideal
zusammen und unterstreichen
die Einzigartigkeit. Boho und
Vintage sind weiterhin ein gro-
ßes Thema vieler junger Bräute.
Der Wunsch nach dem Charme
der Vergangenheit und Nostalgie

eignet sich hervorragend, um
den schönsten Tag zu zelebrie-
ren. Besonders wichtig sind hier
weiche, fließende Silhouetten.

Einen Tag Prinzessin sein

Atemberaubende Princess-
Kleider und solche in A-Linie

lassen mit feinen Spitzen, zarten
Farbkombinationen, verspieltem
Tüll und Organza-Röcken Träu-
me wahr werden. In diesen be-
zaubernden Kreationen fühlt
sich jede Frau wie eine Prinzes-
sin.

Die hochwertig und exklusiv
bestickten Korsagen, neue und
innovative Ideen, die die trans-
parenten Highlights in Szene set-
zen, unterstreichen mit Liebe
zum Detail diese Kollektion.
Baumwollspitzen in Verbindung
mit Chiffonqualität betonen da-
bei den jugendlichen Charme
und natürlichen Look. Materiali-
en wie Chantilly-Spitzen, Crêpe,
Chiffon, Soft-Tüll in Verbindung
mit Transparenz bilden den
Look ideal ab.

Im Trend sind
standesamtliche Hochzeiten

Im Trend sind standesamtliche
Hochzeiten im kleineren Rah-
men. Dabei fällt auch das Kleid
bei vielen Bräuten etwas schlich-
ter aus.

Während der langen Pandemie
haben sich viele Brautpaare kurz-
fristig entschlossen, nur standes-
amtlich zu heiraten.

Brautmode mit
dem gewissen Extra
Den „schönsten Tag im Leben“ ausgiebig zelebrieren, genießen und feiern

Besondere Akzente setzen tiefe Rückenausschnitte. Fotos: Kleemeier/akz-o

Hochwertig und exklusiv be-
stickten Korsagen setzen Highlights
in Szene.

Blumenmädchen sind kleine
Stars auf jeder Hochzeit. Voller
Stolz begleiten sie das Braut-
paar zum Traualtar und streu-
en hingebungsvoll Blümchen.
Wer so eine ehrenvolle Aufgabe
übernimmt, muss dementspre-
chend gekleidet sein! Mit festli-
chen Kleidern und Accessoires,
die kindgerecht und bequem
sind.

Mittlerweile gibt es zauberhaf-
te Kinder-Festmode in unter-
schiedlichen Stilen und Materia-
lien. Kindgerecht, bequem und
mit süßen Details. Kleidchen, die
stilistisch und farblich exakt zu
den Brautkleidern passen.

Diese Saison überzeugt eine
aktuelle Kolletion mit charman-
ten Kinder-Kleidern in zarten
Rosé-Tönen sowie perfekt auf die

Brautkleider abgestimmten Cre-
me-Tönen. Die ¾-langen Kleid-
chen sind aus Tüll und mit zarter
Spitze.

Mit schwungvollen Röcken
sind sie selbstverständlich immer
stilgerecht auf die Brautkleider
abgestimmt. Variantenreiche
Glitzer-Applikationen an Taille
und Ausschnitt versprühen de-
zenten Glanz. Mädchenhaft ver-
spielt sind breite Taillenbänder
aus Tüll, die zu Schleifen gebun-
den werden können. Auf roman-
tische Mädchenherzen warten
Kleidchen mit Allover-Spitze.
Bequeme weiße Schuhe oder
Sandalen sind erste Wahl für die
Blumenmädchen – als Kopf-
schmuck beliebt sind ein Haar-
Reif oder geflochtene Blumen-
kränze. 

Die kleinen Stars
jeder Hochzeitsfeier

Zauberhafte Festmode – kindgerecht und bequem

Wie die Braut – so das Blumenmädchen! Im selben Stil und aus den
gleichen Materialien gefertigt, harmonieren diese Kleider perfekt mitein-
ander! Foto: Flowergirls by Lilly/akz-o

An welcher Hand die Brautpaare
den Ehering und den Verlo-
bungsring tragen, hängt von dem
Wohnort, der Religion und ih-
rem kulturellen Hintergrund ab.
Christen tragen den Verlobungs-
ring traditionell links und den
Ehering rechts.

Dieser Brauch wurde aus dem
alten Ägypten übernommen. Im
Islam werden zum Beispiel gar
keine Verlobungsringe ausge-
tauscht.

Im Judentum wird der Ehering
bei der Zeremonie wieder über
den Zeigefinger der rechten
Hand der Frau geschoben. Dann
wechselt sie ihn zum Ringfinger
der linken Hand und der Mann
bekommt ebenfalls einen Ring.
Im asiatischen Raum bestehen
dagegen andere Regeln. Dort ist
es von Land zu Land unter-
schiedlich.

Wo trägt „man“
den Trauring

KALKAR. In Kalkar ist die
fünfte Ausbildungsplatz- und
Studienbörse „top4thejob“ mit
großem Erfolg über die Bühne
gegangen. Mehr als 60 Unter-
nehmen und Bildungseinrich-
tungen waren im Pädagogi-
schen Zentrum des Schulzen-
trums mit ihren Infoständen
vor Ort, um sich den Schülern
aus Kalkar und den umliegen-
den Kommunen vorzustellen.

Nachdem der Fokus im ver-
gangenen Jahr auf das Handwerk
gerichtet war, rückte die Wirt-
schaftsförderung Kalkar diesmal
die Pflegeberufe in den Mittel-
punkt. Bürgermeisterin Dr. Brit-
ta Schulz hatte bereits im Vorfeld
der Messe auf die Bedeutung der
Pflegeberufe hingewiesen. Ge-
meinsam mit Wirtschaftsförde-
rer Dr. Bruno Ketteler informier-
te sich Schulz im Verlauf eines
Messerundgangs daher unter an-

derem bei der Klever Clivia
Gruppe, dem Caritasverband
Kleve und der Bildungsakademie
für Gesundheitsberufe über Her-
ausforderungen und Chancen
bei der Tätigkeit in Pflegeberu-
fen.

Zufriedene Gesichter gab’s bei
vielen teilnehmenden Unterneh-
men. Heike Teulings, Personal-
verantwortliche des Klever Kom-
munikationsdienstleisters im-
pacx kam mit jungen Interessen-
ten für den Beruf des Kaufmanns
oder der Kauffrau für Dialog-
marketing ins Gespräch. „Wir
sind mit einem Auszubildenden
vor Ort und können jungen
Menschen ein modernes Berufs-
bild präsentieren“. Tischlermeis-
ter Marcel Janssen aus Kalkar-
Wissel hatte an seinem Stand ein
kleines Treppenmodell platziert.
Janssen freute sich, ebenso wie
Kevin Deckers, Geschäftsführer

der Welcam Industrietechnik
GmbH am Nachbarstand, dass

auch viele Eltern den Weg auf die
top4thejob gefunden hatten. „Es

ist gut, zu wissen, dass die Eltern
hinter der Berufswahlentschei-
dung der Kinder stehen,“ mach-
ten beide Unternehmer deutlich.
Jürgen Pintzke, Chef der kauf-
männischen Verwaltung des
Pfeifer und Langen Standortes
Appeldorn, war mit mehreren
Auszubildenden vor Ort. „Wir
sind mit sehr vielen jungen Men-
schen ins Gespräch gekommen.
Die Veranstaltung in Kalkar ist
ein exzellenter Marktplatz für
Unternehmen und Schüler“, zog
Pintzke ein uneingeschränkt po-
sitives Fazit. „Wir werden im
kommenden Jahr gerne wieder-
kommen.“ Auch Wirtschaftsför-
derer Bruno Ketteler und die Or-
ganisations-Chefin der Veran-
staltung, Andrea Wälbers waren
mit dem Verlauf des Abends
sichtlich zufrieden. „Die gute
Zusammenarbeit der Realschule
und des Gymnasiums mit den

Unternehmen und Bildungsein-
richtungen der Region sowie mit
der hiesigen Wirtschaftsförde-
rung trägt gute Früchte.“

Service-Insel

Auf der „Service-Insel“ gab es
zudem wieder eine Reihe von
praktischen Tipps und Hinwei-
sen. Personalcoach Ursula Jock-
weg-Kemkes (top3consult, Gel-
dern) lieferte Tipps zum Bewer-
bungsgespräch und zum richti-
gen Outfit für das Vorstellungs-
gespräch, die Wirtschaftsjunio-
ren des Kreises Kleve boten ei-
nen kostenlosen Bewerbungs-
mappen-Check. Für die veran-
staltende Wirtschaftsförderung
Kalkar ist schon jetzt klar, dass es
im Jahr 2024 die nächste Veran-
staltung dieser Art geben wird.
„Die Unternehmen, die Schüler
und die Schulen sind mit diesem

Veranstaltungsformat absolut zu-
frieden. Für das kommende Jahr
gibt es bereits Anmeldungen
weiterer Unternehmen, die dann
mit dabei sein möchten,“ gibt
Andrea Wälbers einen Ausblick
auf die absehbare Entwicklung.
Wirtschaftsförderer Bruno Ket-
teler nutzte die Gelegenheit, sich
bei den zahlreichen „helfenden
Händen“ zu bedanken, ohne die
die Veranstaltung nicht vorstell-
bar sei. „Die Kollegen vom Ge-
bäudemanagement, Bauhof, die
Hausmeister, das Ordnungsamt,
die Schülerinnen und Schüler
und Lehrer bilden mittlerweile
ein tolles Team, alles geht Hand
in Hand“, schildert Ketteler seine
Eindrücke. „Und die Messe-Kal-
kar und Auto Gilles sorgen dafür,
dass wir ein professionelles
Equipment nutzen können, um
das uns manche beneiden. Dafür
ein herzliches Dankeschön“.

Unternehmen und Schüler sind zufrieden
Kalkarer Ausbildungsplatz- und Studienbörse „top4thejob“ wird auch in 2024 stattfinden – im Mittelpunkt standen in diesem Jahr die Pflegeberufe

Auch beim Messerundgang von Bürgermeisterin Dr. Britta Schulz
und Wirtschaftsförderer Dr. Bruno Ketteler standen Informationen über
Pflegeberufe im Vordergrund. Foto: WiFö Kalkar



JETZT TICKETS SICHERN!
holidayonice.de/tickets

15.11. – 19.11.2023
EISSPORT & EVENTPARK | GREFRATH

TICKETS

AB
31,90 €

7.10.2023
Straelen

bofrostHALLE
Einlass 19 Uhr 
Beginn 20 Uhr

Tickets erhältlich in den Geschäfts-
stellen der Niederrhein Nachrichten 
in Geldern und Kleve sowie an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
oder unter www.niederrhein-
nachrichten.de/ticketshop und 
unter www.reservix.de, Hotline: 
0180 / 6 05 04 00

Eine Klettercompetition findet
am 7. Oktober in der Kliff Boul-
derhalle in Kleve statt. Das Event
beginnt um 10 Uhr mit der Klet-
tercompetition für alle Teilneh-
mer unter 14 Jahren. Die Sieger-
ehrung für die jungen Athleten
ist für 14.30 Uhr geplant. Um 14
Uhr startet die Competition für
die Erwachsenen. An diesem Tag
steht der Spaß an erster Stelle,
und es erwartet die Besucher ei-
ne Veranstaltung für die ganze
Familie. Jeder, unabhängig vom

Alter, kann teilnehmen und seine
Fähigkeiten an der Kletterwand
unter Beweis stellen. Es wird
Verlosungen mit Preisen geben.
Außerdem wird eine Hüpfburg
aufgebaut sein, und für köstliche
Speisen wird der Bio-Buddy
Foodtruck des Biomarkts in Kle-
ve sorgen. Auch Zuschauer sind
willkommen. Die Siegerehrung
für die Erwachsenen findet um
19.30 Uhr statt. Im Anschluss
daran findet eine Aftershowparty
mit Livemusik statt. Foto: privat

Klettercompetition in Kleve

GREFRATH. Mit der neuen
Produktion „No Limits“ knüpft
Holiday on Ice nahtlos an die
Erfolge vergangener Jahre an
und feiert sein spektakuläres
80-jähriges Jubiläum. „No Li-
mits“ verbindet Innovation und
Tradition auf einzigartige Wei-
se und verspricht ein unver-
gessliches Live-Erlebnis. Welt-
premiere ist am Mittwoch, 15.
November, im Grefrather Eis-
Sport & EventPark.

„No Limits“ wird rasant, revo-
lutionär und eröffnet unendliche
Welten voller spannender Unter-
haltung und zauberhafter Über-
raschungen. „Wir wollen das Pu-
blikum in unsere magische, bun-
te und fröhliche Welt entführen.
Mit der Show zeigen wir, dass
unsere Fantasie auch nach 80
Jahren noch immer grenzenlos
ist und wir mutig neue Wege ge-
hen“, erklärt CEO und Produzent
Peter O’Keeffe.

Eisshow-Geschichte

Die neue Show wird der Tradi-
tion 80-jähriger Eisshow-Ge-

schichte gerecht und durch den
Einsatz hochmoderner Techno-
logien und Elemente gleichzeitig
zu einer visionären Inszenierung,
die keine Grenzen kennt.

Weltklasse-Niveau

Die weltbesten Eiskunstläufer
entfesseln auf und über der Büh-
ne eine wahre Symphonie der
Bewegung und ziehen das Publi-
kum mit ihrer Präzision und
Leichtigkeit in ihren Bann. Die
Zuschauer erwarten verblüffende
Performances, waghalsige Stunts
und Eiskunstlauf auf Weltklas-
se-Niveau. Ob anspruchsvolle
Sprünge, beeindruckende En-
semble-Choreografien oder
emotionale Neuinterpretationen
klassischer Holiday on Ice Ele-
mente – No Limits vereint all das
und überwindet auch hier Gren-
zen. Gleichzeitig setzt die Show
auf innovative Technik und ein
High-End-Lichtkonzept. Hoch-
moderne Videoprojektionen und
kinetische Beleuchtung sorgen
für eine dynamische Bühnenge-
staltung, setzen die Darsteller

perfekt in Szene und sorgen für
ein einmaliges, immersives
Showerlebnis.

Abenteuerliche Lovestory

„No Limits“ ist eine abenteuer-
liche Lovestory: Zusammen mit
den Protagonisten begibt sich
das Publikum auf eine fesselnde
Heldenreise und taucht immer
wieder in neue, unvergessliche
Welten ein, in denen alles mög-
lich scheint. Die Show erzählt ei-
ne mitreißende Geschichte über
das Überwinden von Grenzen,
das Finden von Liebe und die
Macht der menschlichen Verbin-
dung. Ein spielerisches Abenteu-
er zwischen Fantasie und Realität
– die Zuschauer immer hautnah
dabei. Karten für die Shwo im
Grefrather EisSport & Event-
Park, vom 15. bis 19. November,
gibt es ab 31,90 Euro an den be-
kannten Vorverkaufsstellen, im
Grefrather EisSport & Event-
Park, telefonisch unter
02158/918935 oder online unter
www.eisstadion.de. Dort findet
man auch alle weiteren Infos.

Unvergessliches Live-Erlebnis
mit neuer Show „No Limits“
Weltpremiere ist am 15. November im Grefrather EisSport & EventPark

Es sind nur noch einige Wochen bis zur Premiere der brandneuenShow „No Limits“ im Grefrather Eis-
Sport & EventPark. Foto: Holiday on Ice

Nach der erfolgreichen fünften
X-Mas Show im vergangenen
Winter geht die Flic Flac-Crew
mit neuem Motto und Ensemble
in die kalte Jahreszeit. Atembe-
raubende Akrobatik und hoch-
spannende Action-Darbietungen
– das bietet die neue Flic Flac-
Show „Watt ne Maloche“. Die
neue Wintershow gastiert vom
14. Dezember 2023 bis zum 7. Ja-
nuar 2024 in Duisburg (am
Duisburger Hauptbahnhof). Das
Motto, passend zum Geist des
Ruhrgebiets, ist dabei Pro-
gramm. Denn gezeigt wird harte
Arbeit, verpackt in atemberau-
bender Artistik und hochspan-
nender Action. So geht es nicht
nur für Kranführer weit nach
oben. Auch die Jungs vom To-
desrad wagen sich hoch hinaus.
Und weil es richtige Malocher
sind, rücken sie direkt mit zwei
Baumaschinen, also Todesrädern
extra aus Kolumbien an und prä-
sentieren halsbrecherische
Stunts. Die Kollegen von Tramp-
wall aus Kanada gehen die frisch
aufgestellten Wände hoch, Re-
bekka hängt von der ganzen Ma-
loche im Seil und Donna mit ih-
rer Polestange direkt unter der
Zeltkuppel. „‚Watt `ne Maloche‘
ist eine Liebeserklärung ans
Ruhrgebiet und bietet alles, wo-

für unsere Region steht plus jede
Menge Action und einer Extra-
dosis Adrenalin“, erklärt Baustel-
lenleiter Uwe Struck. Das ganze
Areal gleicht einer Baustelle.
Hier wird ständig gearbeitet,
nicht nur in der Manege. Schon
beim Betreten des Geländes steht
man, umgeben von Baggern,
Baumaschinen und Schubkarren,
mitten im Zentrum der Arbeit.
Tickets für die Wintershows im
Flic Flac-Zelt gibt es ab 29 Eu-
ro/ermäßigt 24 Euro. Mehr Infos
und Tickets gibt es auf flicflac.de.

Foto: Flic Flac

Flic Flac mit neuer Wintershow

GELDERN/ALPEN. Zirkus hat
Tradition und sorgt bei Fami-
lien für einen Abend voller La-
chen und Staunen, wenn die
Artisten unterschiedlichsten
Alters in der Manege ihre Show
vorführen. Der Circus Casselli
reist nun schon in 7. Generati-
on durch Deutschland und be-
geistert die Zuschauer, ganz
nach dem Motto: „Wer rastet,
der rostet“. Von Freitag, 6. Ok-
tober, bis Sonntag, 15. Oktober,
macht die Familie Halt in Al-
pen auf der Graf-Gumprecht-
Straße 19, danach vom 22. Ok-
tober bis 29. Oktober auch in
Geldern auf der Grunewald-
straße 24.

Im zweiten Jahr nach der Co-
rona- Saison heißt es endlich
wieder „Manege frei!“ Wie vielen
Künstlern, machte die Pandemie
auch der Zirkusfamilie um die
Direktoren Giovanni und Angela
Kaselowsky zu schaffen. Das ist
nun vorbei und die schweren
Zeiten nutzte man, um ein neues
und innovatives Programm auf
die Beine zu stellen.

In der etwa zweistündigen
Show erwartet die Zuschauer
Akrobatik- und Dressurkunst.
Highlights sind zum Beispiel der

junge Artist Santino, der auf ge-
stapelten Stühlen in bis zu neun
Metern höhe balanciert und
Handstände fabriziert.

Außerdem Maximilian, der an
den „Strapaten“ besondere Luft-
akrobatik vorführt und sich quer
durch das Zirkuszelt schwingen
lässt. Des Weiteren gibt es noch
die Clowns Max und Moritz, die
durch die Show führen und ihre
Späße mit dem Publikum anstel-
len. Ein weiteres Highlight ist ein
Feuerschlucker, der den Gästen

den Atem stocken lässt. Das, was
den Zirkus aber am meisten aus-
mache, seien laut Angela Kase-
lowsky die vielen Tiere, die die
Familie immer mit dabei hat.
„Unsere Tiere gehören einfach zu
unserem Zirkus dazu.

In den Corona-Zeiten waren
sie unsere Priorität. War nicht
genug Geld da, um uns selbst zu
versorgen, haben wir zumindest
immer darauf geachtet, dass die
Tiere ausreichend Futter haben.“
Tierisch wird es mit edlen Anda-

lusier-Pferden, Shetlandponys,
dressierten Bergziegen und einer
großen, kunterbunt gemixten
Hundemeute. Das Laufenten
nicht nur den Garten schnecken-
frei halten können, sondern auch
sehr intelligent und lernfähig
sind, zeigt der erst siebenjährige
Jack Jonny Jordan in einer klei-
nen Dressurdarbietung.

Der Zirkus sei ein 24-Stunden
Job, den sich Kaselowsky aber
gar nicht anders vorstellen könn-
te. „Der Zirkus ist viel Arbeit,
aber diese wird immer wieder
belohnt, wenn man merkt, dass
die Zuschauer begeistert sind.
Das Leuchten in den Augen der
Kinder, wenn ich die Manege be-
trete, oder auch einfach das
Feedback der Leute, die sich
freuen, wenn wir nach längerer
Zeit wieder in einen bestimmten
Ort kommen, ist toll! Es heißt
dann immer: ‚Ahhh die Cassellis
kommen‘“, erinnert sich Kase-
lowksy weiter. „Ein Leben ohne
Zirkus könnte ich mir nicht vor-
stellen.“

Mittlerweile sind alle Sorgen
vergessen und es geht am Nie-
derrhein mit neuen Shows los.
Gespielt wird immer donners-
tags bis sonntags. Montag,

Dienstag und Mittwoch sind Ru-
hetage. An allen Tagen startet
das Programm um 16 Uhr, sonn-
tags bereits um 11 Uhr.Preislich
liegen die Karten für Kinder in
verschiedenen Platzkategorien
zwischen zwölf und 20 Euro und
für Erwachsene zwischen 14 und
22 Euro. Donnerstags und Frei-
tag können Erwachsene die
Show allerdings ebenfalls zum
Kinderpreis genießen, dann ist
nämlich offizieller Familientag
beim Circus Casselli. Sonntags
ist Omitag: Das bedeutet, alle
Großmütter bekommen freien
Eintritt. Weitere Informationen
zur Show gibt es bei Direktorin
Angela Kaselowsky unter Telefon
0157/56051434. J. Kurschatke

Circus Casselli bald auf Gastspiel am Niederrhein
NN verlosen 5 x 2 Tickets für Shows mit Akrobatik- und Dressurkunst im Oktober in Geldern und Alpen

Der siebenjährige Jack Jonny Jordan stellt dem Publikum seine
dressierten Laufenten vor. Foto: privat

Verlosung
Die NN verlosen 5 x 2 Tickets für
eine Show des Circus Casselli,
wahlweise in Alpen oder Gel-
dern. Einfach eine E-Mail mit Na-
me, Anschrift, Telefonnummer,
Spielort und dem Betreff „Circus
Casselli“ an gewinnspiel@nn-
verlag.de senden. Einsende-
schluss ist Donnerstag, 5. Okto-
ber, um 14 Uhr. Die Gewinner
werden benachrichtigt, die Na-
men veröffentlicht.
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WOCHENEND-

x x x xREBELLEN

7
DER EXORZIST:

x xBEKENNTNIS

3
CATCH THE KILLER

x xSHAILINE WOODLEY

2 x x xReise zu den  fliegenden Flüssen x

6
PHILIPP MICKENBECKER:

xREAL LIFE

5
FREELANCE

x xCHRISTIAN SLATER

6
DAS FLIEGENDE

xKLASSENZIMMER

1,8

THE CREATOR

x x
Die Welt in der Zukunft
(engl. OV 21.09./ 20 Uhr)

1
PAW PATROL:

x x xDER MIGHTY KINOFILM x

8
THE NUN 2

xAlbtraum beginnt von vorne
Laufzeit: 109 Min., FSK: 16

2
EQUALIZER 3

xThe final Chapter
Laufzeit: 110 Min., FSK: 16

6
B A R B I E

x xMargot Robbie/Ryan Gosling
Laufzeit: 114 Min., FSK: 6

8
ELEMENTAL

x x xGegensätze ziehen sich an
Laufzeit:110 Min., FSK: 0

7
PONYHERZ

x xWild und frei x
Laufzeit: 93 Min., FSK: 0

5
LASSIE

x x xEin neues Abenteuer
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

4 x x x
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

3
SUPER MARIO BROS.

x x xDer Film 

3
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 108 Min., FSK: 12

6

REHRAGOUT

x
RENDEVOUZ
FILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

www.kleverkinos.de -  Programm 05.10. - 11.10.23
SA + SO 

+ DI

Laufzeit: 109 Min., FSK: 6

Laufzeit: 112 Min., FSK: 16

Laufzeit: 109 Min., FSK: 6

CHECKER TOBI und die 

Laufzeit: 93 Min., FSK: 0

Laufzeit: 125 Min., FSK: 6

Laufzeit: 108 Min., FSK: 12

Laufzeit:89 Min., FSK: 0 Preview

Laufzeit: 133 Min., FSK: 12

Laufzeit: 103 Min., FSK: 18

MIRACULOUS: LADYBUG
& CAT NOIR - DER FILM

Laufzeit: 93 Min., FSK: 6

X 

MO.

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

 Kinoprogramm vom 05.10.2023 – 11.10.2023  
KINOKASSE 02831-5700

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

DER EXORZIST 
DIE BEKENNTNIS 

Täglich 17.00+20:00  

A HAUNTING IN VENICE 
Täglich 20:00        

außer Mi. 

THE CREATOR  Täglich 17:00+20:00 

THE NUN 2 Täglich 20:00 

WOCHENENDREBELLEN 
 Täglich 17:00+20:00 

Sa.14:30 

DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER SO. nur 14:30 

CHECKER TOBI 
UND DIE REISE ZU DEN FLIEGENDEN FLÜSSEN 

Täglich 17:00 
Sa.+So.14:30 

LASSIEEIN NEUES ABENTEUER Sa.+So. 14:30 

Disney's ELEMENTAL Sa.+So.nur 14:30 

PAW PATROL      
DER MIGHTY KINOFILM 

Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30 

DIE EINFACHEN DINGE FILMAUSLESE  
MITTWOCH 20:00 

SONNTAG 12 UHR MATINEE 5,- € 

PAW PATROL  #   ELEMANTAL # CHECKER TOBI # MIRACULOUS: 
LADYBUG & CAT NOIR # LASSIE – EIN NEUES ABENTEUER 

14.12.2023 Kevelaer, Konzert- und Bühnenhaus | Beginn: 20 Uhr
Tickets erhältlich in den Geschäftsstellen der Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve sowie 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder unter www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop und 
unter www.adticket.de, Tel. 0180/6050400



Anja Busseck,
Gebiet Adolf Kolping Straße, 

Anja Thissen,
Gebiet Greversweg, 
Firmensammler und 

Komiteemitglied

Barbara Kuypers,
Gebiet Lohmannstraße

Beate und Heinz Arntz, 
Gebiet Georgiusstraße

Beate Verhalen,
Gebiet Heiligenweg

Claudia Hinterobermaier, 
Gebiet Boeckelter Weg

Dagmar Vennmanns, 
Gebiet Voßtor, 

Firmensammler und 
Komiteemitglied

Delia Janssen,
Gebiet Gartenstraße

Desiree Veltkamp, Gebiet 
Marienwasserstraße

Elke Pappelbaum,
Komiteemitglied

Frank Goossens,
Gebiet Kaplan Büscher 

Straße

Georg Bornheim,
Gebiet Kalbecker Straße

Georg Brenker,
 Komiteemitglied

Georg Kuypers,
Gebiet Liebfrauenschule

Georg Meier,
Firmensammler und 

Komiteemitglied

Günther Hemmers, 
Gebiet Mühlenstraße, 

Leni Valk Straße

Heinz Meier,  
Komiteemitglied

Helene Geck,
Gebiet Karl Leisner Straße

Ina Voß,
Gebiet Dechant 
Huyeng Straße

Ines Ernesti,
Gebiet Hubert Houben 

Straße und Gebiet 
Emmericher Weg

Jan Linsen,
Gebiet Pannenhofstraße

Joanna Schoonenberg, 
Gebiet Ostring

Johannes van der Staay, 
Gebiet Leeger 
Weezer Weg

Julia Janßen,
Gebiet Kleinfeldchen

Jürgen Vennmanns, 
Gebiet Voßtor

Jutta Brenker,
Gebiet Feldstraße

Jutta Heisterkamp,
Gebiet Kalkarer Straße

Karina Lindert,
Gebiet Feldstraße 
und Niersstraße

Laura Appenzeller, 
Komiteemitglied

Lisa Meier,
Komiteemitglied

Lydia Vierkotten,
Gebiet Louisendorfer Straße 

und van Aken Straße

Marco Jansen,
Gebiet Reiscopstraße

Adolf Schreiber, 
Komiteemitglied

Martina Gisbertz,
Gebiet Westring

Melanie Bruckmann, 
Gebiet Schnepfenweg

Michaela van der Staay, 
Gebiet Leeger 
Weezer Weg

Monique Dragun Köhne, 
Gebiet Dechant  
Huyeng Straße

Natascha Priewe,
Gebiet Schulstraße, 
Dr. Keller Straße und 

Jahnstraße

Nicole Beusing,
Gebiet Hubert Houben 

Straße und Gebiet 
Emmericher Weg

Nicole Thissen,
Gebiet Lüderitzstraße

Olga Lohmann,
Gebiet Seeallee

Paul Goossens,
Gebiet Vornicker Straße

Petra Peters,
Gebiet Asperdener Straße

Ralf Scharff,
Komiteemitglied

Raphaele Küsters,
Gebiet Am Petersbüschchen

Sabine van Nooy, 
Firmensammler und 

Komiteemitglied

Sabrina van de Mötter, 
Gebiet Weezer Straße

Silke Klaßen,
Gebiet Hassumer Straße

Angelika Gunawardana, 
Gebiet Auf dem Wall

Stefan Busseck,
Gebiet Frauenstraße 

und Markt

Stephanie Ziesener, 
Gebiet Südring

Theo Janßen,
Gebiet Hunsberg

und Bahnhofstraße

Gocher 
Martinssammler 
stellen sich vor. 

Gesammelt wird 
vom 01. Oktober 
bis 09. November

Spenden für die bunte Tüte
Den Kindern ein schönes Martinsfest bereiten, das ist seit jeher das Ziel des Gocher St. Martin Komitees, das 2023 
auf sein 102-jähriges Bestehen zurückblicken kann. In dieser langen Zeit war es zudem immer ein wichtiges 
Anliegen, das Brauchtum im Bewusstsein der Menschen lebendig zu halten. Und alle Beteiligten freuen sich, 
dass auch in diesem Jahr wieder die traditionelle Haussammlung 
stattfinden kann. Sie hat kürzlich begonnen und 
dauert noch bis zum 9. November.

Jede Spende trägt dazu bei, dass die bunten Tüten für 
die Kinder mit allerlei Leckereien gefüllt werden können. 
Das Gocher St. Martins Komitee bittet die Bürger deshalb 
herzlich um Unterstützung. Und damit man auch weiß,  
wer an der Haustür klingelt, werden die ehrenamtlichen 
Sammlerinnen und Sammler hier vorgestellt. 

1. Vorsitzender
Komitee, 

Jörg Wagner 

Geschäftsführerin 
Komitee, 

Rita Thielen

Markus Meier,
Komiteemitglied

Simone Stayen Schöndeling,
Gebiet Gärtnerweg, 

Siemensstraße 
und Komiteemitglied

Werner Martens,
Gebiet Gaesdoncker Straße

Willi Vaegs,
Komiteemitglied

Wolfgang Hoolmans, 
Komiteemitglied

Zeliha Ezer,
Gebiet Neu-See-Land



Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Wim Brümmer Rheurdt
Angela Treude Xanten
Monika Opdemom Geldern
Leon Dargel Geldern
Aline Strasek Alpen
Frank Sieben Kevelaer
Yvonne van Eyckels Goch
Jana Opsölder Rees
Zoe Platen Moreno Kevelaer
Edmund Neuhofen Issum
Larissa Kranen Kerken
Niklas Kranen Kerken

Daniel Bergmann Geldern
Anja Käufer Emmerich
Raphael Obermaier Wachtendonk
Yannis Elser Kevelaer
Maksim Zubrev Straelen
Jana Simek Rheinberg
Elke Scheibe Goch
David Wedel Bedburg-Hau

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 01.10.2023 
bis 07.10.2023

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-welt.de/wasser

Widder
21.03.-20.04.
Eine Woche mit 
kleinen Hindernissen. 
Kaum � nden Sie sich 

damit ab, dass die Dinge eben nicht 
immer so laufen, wie Sie es sich wün-
schen, wendet sich das Blatt aber 
auch schon.

Stier
21.04.-21.05.
Wollen Sie unliebsa-
me Überraschungen 
vermeiden, sollten Sie 

jetzt auf klare Formulierungen und 
Absprachen achten. Lassen Sie sich 
im Job nicht mehr Arbeit aufs Auge 
drücken als vereinbart war.

Zwilling
22.05.-21.06.
Bleiben Sie beru� ich 
als auch privat bei 
klaren Lösungen. 

Je komplizierter Ihre Pläne jetzt 
sind, desto eher könnten Sie sich 
verstricken und Kleinigkeiten 
übersehen.

Krebs
22.06.-22.07.
Achten Sie auf 
Gelegenheiten, die 
neue Entwicklungen 

in Ihrem Leben ermöglichen. Jetzt 
können sich sogar Wünsche erfüllen, 
von denen Sie glaubten, sie wären in 
absehbarer Zeit nicht erfüllbar.

Löwe
23.07.-.23.08.
Falls Ihre Gedanken in 
die Ferne schweifen, 
ist es vielleicht wirk-

lich mal Zeit, den nächsten Urlaub ins 
Auge zu fassen. Auch wenn Sie den 
jetzt nur planen können, wird Sie das 
be� ügeln.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Verlangen Sie zuviel 
von sich, werden Sie 
schon bald enttäuscht 

sein. Gerade wenn es im Alltag hek-
tisch zugeht, sollten Sie jetzt nicht 
auf Schnelligkeit, sondern lieber auf 
Gründlichkeit setzen.

Waage
24.09.-23.10.
Auch wenn Sie eine 
Angelegenheit end-
lich zum Abschluss 

bringen möchten: Durch unnötiges 
Drängen werden Sie Ihr Anliegen nur 
verzögern. Vermeiden Sie es, mehr 
als eine Sache zur Zeit zu erledigen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Wo Sie noch vor 
kurzem zögerten, 
glänzen Sie jetzt mit 

Begeisterung und Entschlossenheit. 
Diese Zeit ist günstig für eine Klärung 
Ihrer Ziele, Ihrer Finanzen und für 
einen kleinen Aus� ug.

Schütze
23.11.-21.12.
Ihr Idealismus in allen 
Ehren – aber über-
schätzen Sie nicht 

etwas leichtfertig Ihre Möglichkeiten 
und Kräfte? Anstatt gegen Widerstän-
de anzugehen, sollten Sie abwarten, 
bis Ihre Zeit gekommen ist.

Steinbock
22.12.-20.01.
Wollen Sie etwas 
schon seit einer Weile 
in Angri�  nehmen, 

gibt es keinen Grund mehr, noch 
länger zu zögern. Nach dem Wochen-
ende erhalten Sie sogar noch die 
Unterstützung anderer.

Wassermann
21.01.-19.02.
Behalten Sie einen 
kühlen Kopf und lassen 
Sie sich nicht blenden. 

Ihre eigenen Ideen sind besser als alles, 
was jetzt an Sie herangetragen wird. 
Achten Sie in Diskussionen nur darauf, 
nicht über Ihr Ziel hinauszuschießen.

Fische
20.02.-20.03.
Was Sie begonnen 
haben, muss zügig 
weitergeführt

werden. Jeder Aufschub kann 
Ihre � nanziellen und körper-
lichen Reserven unnötig belas-
ten.

So stehen Ihre Sterne
KW 40 2023

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 31/9 77 70 39 

Niederrhein Nachrichten

NIEDERRHEIN. Die Bezirks-
versammlung der Deutschen
Pfadfinderschaft Sankt Georg
(DPSG) im Bezirk Nieder-
rhein-Nord wählte Britta Hof-
mann und Sarah Frings zu ih-
ren neuen Vorsitzenden. Au-
ßerdem verabschiedeten die
Delegierten einen Antrag, der
einen verbandsweiten Diskurs
für eine armutssensible Jugend-
arbeit anstoßen soll. Das eben-
falls zur Wahl stehende Amt
der geistlichen Begleitung
konnte nicht neu besetzt wer-
den.

Das höchste beschlussfassende
Gremium der Georgspfadfinder
am unteren Niederrhein tagte im
Collegium Augustinianum Gaes-
donck in Goch. Neben verschie-
denen Anträgen hatte die Ver-
sammlung des bundesweit größ-
ten DPSG-Bezirks auch über
Personalfragen zu entscheiden.
Turnusmäßig stand die Wahl
neuer Vorsitzender in ihre Eh-
renämter an.

Deutliches Votum

Die bisherige Amtsinhaberin
Juliane Krysmalski aus Rheurdt
trat nach ihrer dreijährigen
Amtszeit nicht zur Wiederwahl
an. Seit dem letzten Jahr waren
auch das zweite Vorsitzendenamt
und das Amt des Kuraten, der
geistlichen Begleitung des katho-
lischen Pfadfinderbezirks, va-
kant. Mit Britta Hofmann (31)
aus Emmerich und Sarah Frings
(24) aus Alpen konnten zwei
Kandidatinnen gefunden wer-
den, die dem Kinder- und Ju-
gendverband bereits seit Kind-
heitstagen angehören. Die 50
Delegierten der 21 Pfadfinder-
stämme und vier Altersstufen
wählten die zwei Kandidieren-
den nun mit einem deutlichen
Votum zu neuen Bezirksvorsit-
zenden. Damit konnten zwei der
insgesamt drei Vorstandsposten
neu besetzt werden. Das Kura-
tenamt bleibt vorerst unbesetzt.
Allerdings konnten bereits im
Laufe des Jahres mehrere Refe-
renten für die verschiedenen Al-
tersstufen benannt werden, so
dass eine Unterstützung und
Einarbeitung durch die Bezirks-
leitung gewährleistet sein sollte.

„Durch meine Tätigkeit als
Hauptverantwortliche in der Pla-
nung unseres Jubiläumstages
konnte ich einen intensiven Ein-
blick in die Bezirksarbeit gewin-

nen. Jetzt den nächsten Schritt
zu gehen und mich in den Vor-
stand wählen zu lassen, stellt für
mich eine neue Herausforderung
dar, auf die ich mich sehr freue,
weil ich mich in diesem Bezirk
einfach wohlfühle. Danke für das
Vertrauen!“, freute sich Britta
Hofmann nach ihrer Wahl.

Gemeinsam mit Sarah Frings
möchte sie nun neben dem wich-
tigen Anliegen, Ehrenamtliche
für die Gruppenleitung zu ge-
winnen und zu binden, die
Stämme weiter vernetzen. „Als
Pfadfinderinnen und Pfadfinder
können wir so viel bewegen, das
hat mich schon immer faszi-
niert“, erklärte Frings ihre Moti-
vation, sich als Vorsitzende zur
Verfügung zu stellen. „Am Nie-
derrhein gibt es so viele von uns,
dass wir noch mehr auf ein ge-
meinsames ‚großes Ganzes‘ hin-
arbeiten sollten, ohne uns aller-
dings dabei selbst zu überfor-
dern“. Frings war bisher als
Gruppenleiterin in ihrem Hei-
matstamm St. Ulrich Alpen tätig
und hatte zudem im Arbeitskreis
der Wölflingsstufe erste Bezirks-
luft geschnuppert. Hofmann hat-
te neben ihrer langjährigen Lei-
tungstätigkeit drei Jahre lang ei-

ne Vorstandsposition im Stamm
Janusz Korczak Emmerich inne.
Zuletzt war sie als Referentin für
das Bezirksjubiläum für die Or-
ganisation eines großen Aktions-
tages anlässlich des 50-jährigen
Bezirksbestehens mit 800 Teil-
nehmenden Mitte Juni in Sons-
beck zuständig.

Auch Amtsvorgängerin Juliane
Krysmalski (28) freute sich über
das Wahlergebnis: „Ich bin froh,
dass ich mein Vorstandsamt nun
in gute Hände übergeben kann
und die Aufgaben nun wieder
auf mehrere Schultern verteilt
werden können. Meine beiden
Nachfolgerinnen sind voller Elan
und Enthusiasmus, da fällt es
mir leicht, wieder in den Hinter-
grund zu treten, auch weil mir
die Bezirksarbeit sehr am Herzen
liegt“, fasste Krysmalski den
Wahlausgang zusammen. Sie
hatte ein Jahr lang die Geschicke
des Bezirks allein verantwortet
und wurde dafür von der Ver-
sammlung mit großem Applaus
honoriert.

Darüber hinaus hatte die Ver-
sammlung weitere Personalfra-
gen zu klären. Im Jugendwerk
der Georgspfadfinder, dem
Rechtsträger des Bezirks, waren

vier Ämter neu zu besetzen. Ge-
wählt wurden Nele Thielmann,
Sebastian Wirtz, Gina Heimsoth
und Lena Balzen. Außerdem
konnte ein Wahlausschuss gebil-
det werden, der sich im Speziel-
len mit der Suche nach Interes-
sierten für den Kuratenposten
befassen wird. Mit dem An-
spruch ein Verband für Kinder
und Jugendliche aller sozialen
Schichten zu sein, beschieden die
Delegierten einen Antrag, der
sich mit armutssensibler Jugend-
arbeit befasst. Konkretes Anlie-
gen hierbei ist eine gerechtere Fi-
nanzierungsstruktur auch für be-
nachteiligte Familien, vor allem
bei Großveranstaltungen wie
dem Jamboree, dem Weltpfad-
findertreffen, das alle vier Jahre
an wechselnden Orten stattfindet
und Pfadfindern die Möglichkeit
bietet, Gleichgesinnte aus allen
Teilen der Erde sowie neue Kul-
turen und Gewohnheiten ken-
nenzulernen. Der Antrag soll
nun weiter auf die Diözesan-
und Bundesebene getragen wer-
den, um dort einen Diskurs an-
zuregen.

Die Notwendigkeit, den Wert
der eigenen Arbeit auch gegen-
über Politik und Kirche ins Ge-

spräch zu bringen, wurde im
Verlauf der Versammlung immer
wieder betont. Vor allem vor
dem Hintergrund gefährdeter Fi-
nanzierungs- und Fördermög-
lichkeiten waren sich die Anwe-
senden einig, die Bedeutung der
Jugendverbandsarbeit als Werk-
statt einer demokratischen und
solidarischen Gesellschaft her-
auszustellen und dies Verantwor-
tungs- und Entscheidungsträ-
gern gegenüber zu unterstrei-
chen. Anlass hierfür sind, neben
dem laufenden Strukturprozess
im Bistum Münster, auch die an-
gekündigten Kürzungen für die
Jugendarbeit im Bundeshaushalt
– beides wird sich unmittelbar
auf die Möglichkeiten auswirken,
weiterhin gute Angebote für jun-
ge Menschen vor Ort zu gestal-
ten und ehrenamtliches Engage-
ment zu fördern.

Wertvolle Arbeit

„Ladet eure Bürgermeister, eu-
re Kirchenvorsteher, eure Land-
tags- und Bundestagsabgeordne-
ten zu euren Aktionen ein und
zeigt ihnen wie wertvoll eure Ar-
beit für Kinder und Jugendliche
aber auch für die Gesellschaft
ist“, ermutigte Krysmalski die
Vertretungen der Pfadfinder-
stämme. Eine gute Gelegenheit
dazu bietet auch die 72-Stun-
den-Aktion des Bundes der
Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ), bei der sich vom 18. bis
21. April 2024 wieder zahlreiche
Gruppen in ganz Deutschland in
verschiedenen Projekten für ein
soziales Miteinander engagieren.
Die nächste zentrale Veranstal-
tung der Pfadfinder am Nieder-
rhein ist die Aussendung des
Friedenslichtes aus Betlehem, die
am 19. Dezember als ökumeni-
scher Gottesdienst im Xantener
Dom stattfindet und gemeinsam
mit der PSG Xanten, dem Bezirk
Niederrhein-Süd und dem Regi-
onalbüro des Bistums Münster
gestaltet wird.

Der Bezirk Niederrhein-Nord
gehört zur Deutschen Pfadfin-
derschaft Sankt Georg (DPSG),
dem katholischen Pfadfinderver-
band in Deutschland. Mit seinen
21 Stämmen und rund 2.500
Pfadfindern in den Kreisen Kle-
ve und Wesel ist er der größte
Bezirk im Bundesgebiet. Er
reicht von Emmerich bis
Rheurdt und von Goch bis
Schermbeck.

Pfadfinder wollen viel bewegen
Jugendverband wählt neuen Bezirksvorstand und betont seine Bedeutung als Demokratiewerkstatt

Zu neuen Vorsitzenden der DPSG im Bezirk Niederrhein-Nord wurden Sarah Frings (links) und
Britta Hofmann (rechts) gewählt. Erste Gratulantin ist ihre Vorgängerin Juliane Krysmalski.

Foto: DPSG Bezirk Niederrhein-Nord/ Martin Deckers

PFALZDORF. Zu einem Work-
shop speziell für Blechbläser
sowie Chorleitende lädt das
Kreiskantorat im Evangelischen
Kirchenkreis Kleve ein. Am
Samstag, 28. Oktober, beginnt
der Workshop um 10 Uhr im
Pfälzerheim, Kirchstraße 105
in Pfalzdorf.

Im ersten Teil stehen Proben-
vorbereitung, Methodik und Di-
rigiergrundlagen auf dem Pro-
gramm. Zu diesen Themen mit
vielen Praxisanteilen arbeitet
Kreiskantor Mathias Staut mit
den Teilnehmenden. Dieser Teil
ist hauptsächlich für Chorleiten-
de gedacht. Er ist jedoch auch
für alle Interessierten offen, wel-
che erst wenig Erfahrung besit-
zen oder hineinschnuppern wol-
len.

Tipps und Tricks

Nach der Mittagspause steht
ab 13 Uhr die Beschäftigung mit
dem Instrument im Vorder-
grund. Tipps und Tricks, die das
Wirken von Blechbläsern er-
leichtern, gibt Hornist und Mu-
sikpädagoge Tobias Salinga.
Blechblasinstrumente unter-
scheiden sich von vielen anderen
Instrumenten dadurch, dass der
Ton durch die Lippenschwin-
gungen produziert wird und das

Instrument diese Luft-Schwin-
gungen in größeren Klang um-
wandelt. Daraus ergeben sich
spezifische Herausforderungen
an die Atem- und Spieltechnik.
Anhand einiger Lieder feilt Sa-
linga mit den Teilnehmenden an
ihrer Technik.

Klangentwicklung

Ebenso wird der Klangent-
wicklung bei den Blechbläsern
Aufmerksamkeit geschenkt. Der
Traum grenzenloser Höhe und
Tiefe, größtmöglicher Flexibilität
und eines facettenreichen Klan-
ges bei druckschwachem Ansatz
beschäftigt Blechbläser, solange
sie ihr Hobby ausüben. Im Pro-
benalltag bekommen diese tech-
nischen Themen jedoch oft nicht
die nötige Aufmerksamkeit. Teil-
nehmende bringen einen Noten-
ständer und das eigene Instru-
ment mit, für Getränke und ei-
nen Imbiss in der Mittagspause
wird gesorgt.

Die Teilnahme ist kostenlos,
der Workshop endet gegen 16
Uhr. Verbindliche Anmeldungen
für den Workshoptag (oder ei-
nen Teil davon) sind bei Kreis-
kantor Mathias Staut bis zum
Samstag, 21. Oktober, per E-Mail
an kreiskantorat.kleve@ekir.de
möglich. Wichtig ist dabei die

Angabe des Namens, des Instru-
mentes, der Stimmlage und der
Lesart in B- oder C-Notation.

Referent

Tobias Salinga, geboren 1982
in Herten, lernte im Posaunen-
chor seiner Kirchengemeinde
schon früh die Familie der
Blechblasinstrumente kennen.
Dort begann er zunächst Trom-
pete zu spielen, bis er mit 13 Jah-
ren auf das Horn umstieg. Er ab-
solvierte an der Folkwang-Uni-
versität der Künste in Essen ein
Lehramtsstudium im Fach Mu-
sik, das er 2013 mit dem 2.
Staatsexamen abschloss. Zeit-
gleich belegte er dort den Studi-
engang „Künstlerische Musiker-
ausbildung Instrumental“ mit
dem Hauptfach Horn bei Frank
Lloyd sowie Musikpädagogik mit
dem Schwerpunkt Blechbläserdi-
daktik. Während des Studiums
leitete Salinga unterschiedliche
Posaunenchöre und Kammer-
musik-Ensembles. Darüber hin-
aus war er instrumentalpraktisch
in den Bereichen „Klassik“, Neue
Musik, Jazz, Pop und Musical tä-
tig.

Tobias Salinga lebt seit 2015 in
Goch und arbeitet als Studienrat
am Gymnasium Rheinkamp in
Moers.

Workshop für Blechbläser
Angebot des Kreiskantorats im Evangelischen Kirchenkreis Kleve GOCH. Das offene Angebot der

Begegnung für jeden bei einem
Teller Suppe im „M4“ der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Goch am Markt, wird am morgi-
gen Donnerstag, 5. Oktober,
fortgeführt. Der Suppentreff im
„M4“ findet dann wie bisher ein-
mal wöchentlich, und zwar je-
weils an den Donnerstagen, in
der Zeit zwischen 11.30 Uhr und
13.30 Uhr in den Räumlichkei-
ten des „M4“ statt. Die Aushänge
auf den Schautafeln am Begeg-
nungshaus geben Hinweise auf
das Angebot. Die Finanzierung
dieses für den Gast kostenlosen
Angebots wird weiterhin kom-
plett von der evangelischen Kir-
chengemeinde Goch übernom-
men. Die Suppen werden über
lokale Anbieter bezogen. Die rei-
bungslose Umsetzung des Sup-
pentreffs wird durch eine einge-
spielte Gruppe ehrenamtlicher
Helfer sichergestellt. Freiwillige
sind jederzeit eingeladen, sich
anzuschließen, auch um damit
die Nachhaltigkeit dieses Ange-
bots auf eine möglichst breite
Basis zu stellen. Wer also Zeit
und Lust auf schmackhafte Sup-
pe in angenehmer Gesellschaft
hat oder sogar mitmachen
möchte, ist am 5. Oktober ab
11.30 Uhr im „M4“ – Evangeli-
sches Begegnungshaus, am
Markt 4 in Goch herzlich will-
kommen.

Suppentreff wird
fortgeführt
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Edith 

Wasser 
geb. Ankersmit 

 

* 2. November 1943      

† 4. Oktober 2020 

 

3. Jahresgedenken 
 

Wir denken immer an dich, 

wir reden noch immer über dich, 

du warst niemals vergessen 

und wirst es auch nie sein. 
 

Wir halten dich fest in unserem Herzen 

und dort wirst du für immer bleiben, 

um uns durch das Leben zu führen, 

bis wir uns wiedersehen. 

  

Wir vermissen Dich 

Dein Hans mit Familie 
  

 Kleve, im Oktober 2023 
 

In Dankbarkeit und Erinnerung halten wir das 3 Jahresgedenken am  

Samstag, den 07.10. um 17 Uhr in der St. Anna Kirche zu Materborn. 

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Apotheken:
Mittwoch: Nicolai-Apotheke,
Monrestraße 49, Kalkar, Telefon
02824/2237; Einhorn-Apotheke
OHG, Tiergartenstraße 3, Kleve,
Telefon 02821/23519.
Donnerstag: Markt-Apotheke,
Mühlenstraße 8, Uedem, Tele-
fon 02825/6405; Apotheke am
Rathaus, Klosterplatz 20, Bed-
burg-Hau, Telefon 02821/
6699333.
Freitag: Park-Apotheke, Brü-
ckenstraße 13, Goch, Telefon
0282/3785; Markt-Apotheke,
Hagsche Straße 100, Kleve, Te-
lefon 02821/18175.
Samstag: Cuypers Apotheke
Antwerpener Platz, Antwerpe-
ner Platz 1, Kevelaer, Telefon
02832/9893900; Annen Apo-
theke, Hoffmannallee 100, Kle-
ve, Telefon 02821/22214.
Sonntag: Beginen-Apotheke
OHG, Grabenstraße 38, Kalkar,
Telefon 02824/4370; Apotheke
im EOC, Hoffmannallee 41-51,
47533 Kleve, Telefon
02821/997040.
Montag: Einhorn-Apotheke
OHG, Steinstraße 18, Goch, Te-
lefon 02823/87510; Löwen-
Apotheke, Emmericher Straße
228, Kleve (Kellen), Telefon
02821/9645.
Dienstag: Herzogen-Apotheke
OHG, Voßstraße 57, Goch, Tele-

fon 02823/80226; Flora Apo-
theke, Materborner Allee 65,
Kleve, Telefon 02821/74637.
Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800
5895210.
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung.
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
sa., so. und Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung
Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
Frauenberatungsstelle IM-
PULS
Voßstraße 28, 47574 Goch
Telefon 02823/419171
E-Mail: info@fb-impuls.de
Für Tiere:
Wenden Sie sich bitte an Ihren
Haustierarzt
Nummer gegen Kummer:
116 111
Elterntelefon: 0800/111 0550
Pflegetelefon: 030/2017 9131
Hilfetelefon „Schwangere in
Not“: 0800/404 0020
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: 08000116 016

KLEVE. Schon zum siebten Mal
lädt der Verein Haus Mifgash
am Samstag, 7. Oktober, zum
großen Musik- und Begeg-
nungsfestival ein. „Frieden“ ist
das Leitthema in diesem Jahr.
Es ist erstmals ein dreiteiliges
Fest: Ab 14 Uhr bewegt sich ein
Friedens-Spaziergang vom Syn-
agogenplatz zum Hochschul-
Campus. Dort geht es ab 15.30
Uhr weiter mit zwölf Bands auf
zwei Bühnen, neun internatio-
nalen Gastronomieständen und
über 40 Aktions-, Info- und
Kunstangeboten. Um 22 Uhr
wandert das Festival dann wei-
ter ins benachbarte Radhaus,
wo bis 2 Uhr sechs DJs in der
Silent Disco auflegen.

Wappentier ist neben der Frie-
denstaube das in allen Farben
schillernde Chamäleon. Es
strahlt die Freude an der Vielfalt
und Vielfarbigkeit aus, dass die-
ses Festival noch stärker als alle
Vorgänger auszeichnet. Der Ein-
tritt ist wieder frei. Soeben er-
schienen ist ein achtseitiges Pro-
grammfaltblatt im CD-Booklet-
Format. „Den relativ späten Ter-
min im Jahr haben wir gewählt,
damit auch möglichst viele Stu-
dierende teilnehmen können, de-
ren Semester gerade erst be-
ginnt“, erzählt Chantal Fouquet,
die junge Chefin des zwölfköpfi-
gen Orga-Teams, das das Festival
seit einem halben Jahr vorberei-
tet hat. „Wir wollen helfen, die
Brücken zwischen der Stadt und
der Hochschule, zwischen den
Bürgern und Studierenden aus-
zubauen“, ergänzt Haus-Mif-
gash-Vorsitzender Thomas Ruff-
mann. „Sowieso ist der Campus
entlang des Spoykanals ein idea-

ler und immer beliebter werden-
der Veranstaltungsort, und die
Zusammenarbeit mit der Hoch-
schule verläuft sehr angenehm
und reibungslos.“

Los geht es aber erst einmal
um 14 Uhr an der Schwanen-
burg, genauer: am Synagogen-
platz. Der stellvertretende Bür-
germeister Joachim Schmidt
wird das Festival dort eröffnen;
Mohamad Al Tenawi und Fried-
helm Körner singen ein eigenes
neues sowie ein 60 Jahre altes
Friedenslied. Der Friedensspa-
ziergang wird von Musiker:in-
nen aus dem Chor Tonstörung
begleitet; er singt viele bekannte
Friedenslieder aus aller Welt, die
gerne mitgesungen werden dür-
fen. Die Texte findet man leicht
über einen QR-Code. An vier
Stationen gibt es kurze Friedens-
aufrufe mit zumeist künstleri-
schen Mitteln: Gedichtrezitatio-

nen oder die Lebensgeschichte,
die sich unter einem Stolperstein
verbirgt, aber auch die Erinne-
rung an den großen Bombenan-
griff auf Kleve vor genau 79 Jah-
ren.

Ab 15.30 Uhr startet dann das
Bühnenprogramm am Spoyka-
nal. Vor der Mensa hat das Haus-
boot Anna Spoy angelegt und
bietet die Bühne für die kleine-
ren Musikensembles. Im halb-
stündigen Wechsel mit der gro-
ßen roten Bühne, die vor dem
Wissensspeicher steht, spielen
Singer-Songwriterin Tabea Frau-
enlob, das Mifgash-Hausorches-
ter KLEFOR, die studentischen
Bands Treams und die Stereoto-
ren, das handpan-Duo Archer &
Tripp, Lizzy‘s Cocktail, Mokes,
Stilles Örtchen, Gitarrist Thomas
Geisselbrecht. Getanzt werden
darf immer und überall, aber
man kann es auch richtig lernen

in einem kurzen Balfolk-Work-
shop. Das Finale auf der großen
Bühne bestreitet ab 21 Uhr die
spektakuläre 19-köpfige südame-
rikanisch-niederländische Salsa
Big Band Salsa Bor. Das Orches-
ter spielt die großen Latin- und
Salsa-Klassiker aus Kuba, aber es
bringt auch den New Yorker Sal-
sa-Dura-Stil der 70er/80er Jahre
und die groovige Musik von Sal-
sa-Ikonen wie Eddie Palmieri,
Willie Colon und dem New York
Spanish Harlem Orchestra auf
die Klever Bühne gebracht. Ob
Salsa, Mambo, Salsa Colombiana
oder Bolero Moruno – Salsabor
ist ein Fest für alle, die gerne tan-
zen. Zwischen den beiden Büh-
nen erstreckt sich der Festival-
markt mit circa 50 Aktions- und
Infoständen von Vereinen, Initi-
ativen, Parteien oder auch der
Stadt Kleve. Die Besucher wer-
den am bunten Infostand von
Haus Mifgash und dem benach-
barten AStA begrüßt. Auf dem
großen Platz rund um den Kran
gibt es unter anderem Sessions
mit den Electric Visions, einen
Drum Circle, eine etwas andere
Politik-Gesprächsrunde und eine
Straßenmalaktion zum Frieden
mit der Künstlerin Nicole Peters.
100 Meter weiter auf der Wiese
locken diverse Mitmach-Aktio-
nen für Kinder; sogar Kinderyo-
ga können die Kleinen dort aus-
probieren. Die teilnehmenden
Gruppen sind so vielfältig wie
das Chamäleon, viele sind erst-
mals dabei wie die buddhistische
Laienorganisation Soka Gakkai,
die Europa-Initiative Via Kreati-
on gUG, oder die Antidiskrimi-
nierungstelle der Awo für den
Kreis Kleve. Auf Nachhaltigkeit

im Konsum setzen der Vintage
Circle oder eine große Kleider-
tauschbörse. Die Studierenden
selbst sind mit mehreren eigenen
Aktionen vertreten, die freie, si-
chere Räume und gleiche Rechte
für alle einfordern. Erstmals gibt
es auch rund zehn Kunsthand-
werksstände mit originellen An-
geboten.

Fast noch internationaler als
das Programm auf der Bühne
und dem Markt lesen sich die
Menükarten der Gastronomiean-
gebote: Treue Mifgashtivalbesu-
cher lieben Nils‘ gelben Wagen
mit seinen Kaffeespezialitäten
und Crepes. Und sie werden wie-
der die lange Theke der Aleviten
mit ihren Spezialitäten aus Ana-
tolien belagern. Dazu kommen
diesmal frisch zubereitetes indi-
sches Streetfood, regionale nie-
derrheinische Überraschungen,
präsentiert von der Kochunion,
die beliebten Blechkuchen der
Landfrauen und Pizza Pico.
Auch ein Eisbüdchen darf bei
hoffentlich spätsommerlichen
Temperaturen nicht fehlen. Ganz
vorne in der Reihe steht der Mif-
gash-Getränkewagen, an dem
ein junges Team Bier und Soft-
drinks ausschenkt.

Der ausrichtende Verein Haus
Mifgash bedankt sich schon jetzt
bei den vielen aktiven Partnern
und Organisationen, durch die
dieses Fest für die ganze Stadt
und Region so vielfarbig werden
konnte. Dazu zählt auch die
treue Unterstützung durch die
Sparkasse Rhein-Maas und die
Stadt Kleve. Mehr Vorfreude und
aktuelle Infos gibt es auf der In-
ternetseite mifgash.de und den
anderen digitalen Kanälen.

Für Frieden und Begegnung
Am 7. Oktober findet in Kleve das 7. Mifgashtival statt – Start am HSRW-Campus – Finale im Radhaus

Mokes treten am Samstag beim Mifgashtival auf. Foto: Mokes

Lizzy‘s Cocktail steht am Samstag auf der Bühne. Foto: Lizzy‘s Cocktail

GOCH. Der Betreuungsverein
der Diakonie im Kirchenkreis
Kleve lädt am morgigen Don-
nerstag, 5. Oktober, von 17 bis 19
Uhr, zum Informationsabend
ein. Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung: Warum sind sie
nicht nur für ältere Menschen
sinnvoll und was kann ich mit
ihnen regeln? Diese und andere
Fragen werden im Haus der Dia-
konie in Goch, an der Brücken-
straße 4, beantwortet. Im Haus
der Diakonie Geldern, Ostwall
20, informiert der Betreuungs-
verein dann am Donnerstag, 26.
Oktober, über Änderungen der
Betreuungsrechtsreform. Beginn
ist ebenfalls um 17 Uhr. Ab dem
27. Oktober bis zum 1. Dezem-
ber finden die elf Module des
kostenlosen Grundlagensemi-
nars „Gut Betreut!“ statt. Hier
wird ehrenamtlichen rechtlichen
Betreuern Basiswissen vermittelt.
Es eignet sich für alle, die gerade
eine Betreuung übernommen
haben oder sich dafür interessie-
ren, eine rechtliche Betreuung zu
übernehmen. Für alle Angebote
des Betreuungsvereins der Dia-
konie im Kirchenkreis Kleve ist
eine verbindliche Anmeldung
unter Telefon 02823/9302-0 oder
per E-Mail an info@diakonie-
kkkleve.de erwünscht.

Angebote rund
um Betreuung

Gottesdienst: Steine sind Sinn-
bild für Ewigkeit und Festigkeit,
Edelsteine für Reichtum. Steine
werden aber auch negativ ver-
wendet, so zum Beispiel mit Stei-
nen werfen, versteinert sein. Es
gibt noch viele weitere Bedeu-
tungen, die einem im Leben und
auch in der Bibel begegnen.
Konkrete Steine und Steine als
Sinnbilder – dazu gibt es am

Samstag, 7. Oktober, um 18.15
Uhr, in der Arnold-Janssen-Kir-
che in Goch wieder einen Effata
Gottesdienst. Dieser ist von vier
Frauen aus der Gemeinde konzi-
piert und wird musikalisch be-
gleitet von den Liedern des Ar-
nold-Janssen Projektchores unter
der Leitung von Wolfgang No-
wak.

TiefGang: Das WeG-Team Goch
(Wege erwachsenen Glaubens)

lädt alle Interessierten zu einem
Abend in neuem Format ein:
TiefGang. „Lust auf gehaltvolle
Gespräche? ,Small talk‘ ist zu we-
nig? Endlich mal ,Deep talk‘?“
Der Abend beginnt am 26. Okto-
ber, 18.30 Uhr, im Pfarrheim Ar-
nold-Janssen, Voßheider Straße,
Goch. Interessierte können sich
bis zum 18. Oktober anmelden
(antje.gravendyk@gmx.de). Die
Teilnahme kostet fünf Euro, es
fallen keine weiteren Kosten an.

■ KURZ & KNAPP

UEDEM. Die kommunale Pfle-
geberatung des Kreises Kleve
ist am Mittwoch 18. Oktober,
zu Gast in Uedem. Von 9.30 bis
12.30 Uhr steht das Team im
Uedemer Rathaus, Mosterstra-
ße 2, für Gespräche und Infor-
mationen für alle Interessierten
zur Verfügung. Das Angebot
richtet sich nicht allein an die
Bürger aus Uedem, sondern
auch an Interessierte aus den
umliegenden Kommunen.

Der Kreis Kleve bietet seit En-
de Oktober 2022 eine kommuna-
le Pflegeberatung an. Dabei han-
delt es sich um eine unabhängi-
ge, neutrale und kostenfreie Be-

ratungsstelle rund um das The-
ma „Pflege im Alter“. Die Mitar-
beiter vermitteln Ansprechpart-
ner, klären die individuelle Be-
darfssituation und informieren
zu verschiedenen Möglichkeiten,
um die Versorgung sicherzustel-
len. Das Angebot richtet sich an
Menschen mit Hilfebedarf und
beziehungsweise oder an deren
Angehörige. Sie sollen mithilfe
des Beratungsangebots selbstbe-
stimmt die Wahl für das beste
Angebot für ihre persönliche Le-
benssituation treffen. Ziel ist es,
durch passende Hilfestellung ei-
nen möglichst langen Verbleib in
der gewohnten Umgebung zu er-

möglichen. Im neuen Online-
portal der Kommunalen Pflege-
beratung des Kreises Kleve unter
https://pflege.kreis-kleve.de/ fin-
den Betroffene und deren Ange-
hörige viele Informationen zu
Hilfs- und Unterstützungsange-
boten. Dort sind ebenfalls weite-
re Beratungstermine in den
Kommunen vor Ort aufgelistet.
Zudem ist es möglich, einen Be-
ratungstermin im Kreishaus zu
vereinbaren.

Um eine vorherige Terminver-
einbarung unter Telefon 02821/
85-684 oder per E-Mail an pfle-
geberatung@kreis-kleve.de wird
gebeten.

Pflegeberatung des Kreises
Termine in Uedem für den 18. Oktober kann man ab sofort vereinbaren



Integrationshelfer (m/w/d) 
Erzieher/Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder 

Bewerber mit anderen qualifizierten Berufsabschlüssen
Wir suchen ab sofort pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die individuelle 

Begleitung von Schülern für den Raum Geldern und Kervenheim (20 - 26 Stunden).

info@via-nova-niederrhein.de
Via Nova Niederrhein
Issumer Tor 22 ∙ 47608 Geldern 
Tel.: 0 28 31 / 97 68 481

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stellen-Angebote
Mitarbeiter/in gesucht! Wir suchen 

zum nächst möglichen Termin für 40 
Stunden einen Mitarbeiter (m/w/d) 
für den Bereich Logistik. Toll, wenn 
du bereits Berufserfahrung hast! Aber 
auch Quereinsteiger:innen sind bei uns 
herzlich willkommen. Deine Aufgaben: 
Auftragsannahme, Tourenplanung der 
Botenfahrer, Kontaktpflege Zahnärzte, 
Unterstützung der Zahntechniker. Ha-
ben wir dein Interesse geweckt? Dann 
schick uns gleich deine Bewerbung. Wir 
können es kaum erwarten, von dir zu 
hören. Mundwerk Dentaltechnik GmbH 
| Albersallee 115-119 | 47533 Kleve | Tel.: 
02821-73641-25 | Mail: personal@mund-
werk-dentalgruppe.de

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Servicekraft und Aufsicht für Spielhal-
le in Geldern und Goch ges., Aushilfe 
TZ, VZ, keine Vorkenntnisse erforderl., 
Stundenlohn 12€  bei VZ werden Zu-
schläge gezahlt, Aufstiegsmögl. gege-
ben  S  02831/9782064 (Geldern) o. 
02823/9752355 (Goch)

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

KS-Schachthalsbau

in Kalkar

sucht junge engagierte

Mitarbeiter m/w/d

für den Straßenbau, 
für das Aufsetzen von Schacht-

abdeckungen und Schieberkappen, 
mit handwerklichem Geschick, 

(FS Kl. B erwünscht) 
in Teil- oder Vollzeit ab sofort.

Kontaktaufnahme über:

Tel. 01 70 - 1 87 31 82
oder per Mail: 

kompressor-service@t-online.de

Bekanntschaften
Er, Anfang 60J., vollschlank, NR, kein 

Alkohol, suche meines Alters passend 
einen Partner der gerne Städtereisen 
macht, höre gerne die Beetles und al-
les was schön ist im Leben. * Chiffre 
Z001/14067

Ich Agnes, 73 Jahre jung, völlig alleinste-
hend, hier aus d. Gegend, sehe gut aus, 
habe ein großes, gutes Herz, leider bin 
ich schon verwitwet (kinderlos) ich fah-
re gern Auto, liebe es den Haushalt zu 
führen, suche auf diesem Weg pv einen 
lieben Mann, bei getrenntem oder ge-
meinsamen Wohnen. Sie erreichen mich  
S 0170/7950816

Ich, Rita, 78 J., seit kurzem verwitwet, 
mit guter Figur, etwas vollbusig, bin 
fürsorglich und liebevoll, ohne große 
Ansprüche, ich mag gern Fernsehen, 
höre gern Musik, bin eine gute Köchin. 
Da ich hier ganz alleine lebe, fühle ich 
mich sehr einsam. Gerne würde ich 
Sie besuchen oder zu mir einladen pv  
S 0157/75069425

Ich, Sandra, 62 J., bin eine sehr schöne, 
ausgeglichene Frau, treu, ehrlich u. ro-
mantisch, ich bin gerne in der Natur, 
tierlieb und Kochen ist meine große Lei-
denschaft, leider bin ich die meiste Zeit 
ganz allein, ich könnte auch zu dir zie-
hen, bitte ruf an - ich freu mich auf dich 
pv  S 0151/20593017

Jörg 65J. netter Techniker, sucht hier-
über eine humorvolle, ehrliche Part-
nerin. Er selber ist aufgeschlossen, 
sportlich und unternehmungslustig. 
Rufen Sie an unter  S  02831/98412 
oder schreiben Sie an p-v-p@t-online.
de, PVP-Petra, Geldern

Paul netter Witwer, Mitte 70, ist noch ein 
Gentleman der alten Schule. Er sucht 
eine ehrliche Partnerin, zu zweit ist alles 
schöner! Er mag Ausflüge, gute Gesprä-
che und ist ein Blumenfreund. Rufen Sie 
an unter S  02831/98412 oder schrei-
ben Sie an PVP-Petra, Viernheimerstr.26 
47608 Geldern

Witwer, 89J, sucht Gesprächspartner/In, 
Info unter  S  0160/8404771

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Attr. einfühlsamer Er, 47 geb., sucht Sie 
für regelm. prickelnde diskrete Treffen   
S 0157/54815949

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Kontakte

Freizeit
Suche eine Ersatz-Oma ehrenamtlich, die 

mit meiner Tochter spazieren geht, zu-
sammen isst und gemeinsam Zeit ver-
bringt.  S 0162/7417980

Werkstattwagen neuwertig in Profi-Quali-
tät für Autoschrauber, Biker und Bastler. 
Hazet Assistent179 mit Rollen, 2 hohe 
und 5 flache abschließbare Schubladen, 
zur Abholung in Nieukerk. VHB 650,-€ ;   
S 0172/9677450.

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gewerbliche Objekte
Bürofläche 180 m² zu verm., Goch,  funk-

tionierender Serverraum, Küche, Sanitär-
räume, Stellplätze, S 0152/53171577

Geldern, beste Lage, Max-Planck-Str. 28, 
Gewerbehalle 380 m² ab 01.10. zu ver-
mieten, VB 3.000 €   S 0172/9400374

Rheinberg-Stadtmitte Büro- Praxis-La-
denlokal, 140m², EG, 2 Eingänge zu verm.  
S 0172/8965984

Sonsbeck, nähe Gewerbegebiet, Büro + 
Lagerhalle, ca 200 m², ab sofort zu ver-
mieten, KM 750 €  + NK noba-immobili-
en@web.de

Sonsbeck, nähe Gewerbegebiet, Lager-
hallte, ca 100 m², ab sofort zu vermieten. 
KM 380 €  + NK noba-immobilien@web.
de

Sonsbeck, zentrale Lage, Alpener Str., Ver-
kaufs-/ und Lagerhalle, 360 m² inkl. Büro 
und Sanitärbereich ab sofort zu verm., 
KM 1.320 €  + NK + 3 MM Kaution noba-
immobilien@web.de

Miet-Angebote Häuser
Haus/Rees ab.1.11. zu verm.,110m², 4Zi., 

KM 650€  + NK * Chiffre  777/2394

Miet-Gesuche
Sehr geehrte Eigentümer in der Nähe von 

einem Einkaufszentrum. Wenn Sie in der 
Lage sind, Wohnraum mit Bad, Wasch-
maschinen-/ und Küchenanschluss, seri-
ös und längerfristig für höchsten 600 €  
brutto warm zu vermieten, melden Sie 
sich bitte unter  S 0157/54625842 MfG 
M. Wollmar

Miet-Angebote
Alpen, EG, 3 ZKDB, G-WC, 85m², ruhige 

Wohnla., WM 880€ ; Möbel können evt. 
übern., werden  S 0176/41460632

Emmerich - Büro-/Praxisfläche usw. Nähe 
Stadthafen und Innenstadt - 176 m² mit 
Fußbodenhzg., T-Küche, 2 WC-Anlagen, 
4 PKW-Stellplätze, Kellerraum, Pers.-
Aufzug, BJ 1983, Energieverbrauch 
77,2 kwh / m² / Jahr, KM 1.144 €  / Mo-
nat, NK-Vorrauszahlung 450 €  / Monat  
S 0172/8023933

Rhbg.-Borth, schöne 60m² Whg., neu re-
noviert, 9m² Freisitz mit Gartenmöbeln, 
Wohnzi., Schlafzi., Küche m. EBK, Wasch-
maschine u. Trockner können kostenlos 
mitbenutzt werden, Lampen ebenso, 
gerne an junggebl. Renter/in, gerne m. 
Hund bis mittlerer Größe; KM 330€  + NK 
+ Kaut.,  S 02802/1385

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Auto-Verkauf
Peugeot 602, 147.000km, Tüv 10/24, für 

500€ ,  S 02822/977730, ab 19 Uhr

Auto-Gesuche
AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 

Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Alles aus einer Hand: Altbausanierung, Mo-
dernisierung, Trockenbau, Bodenbeläge 
und Fliesenarbeiten und vieles mehr.   
S  +491639419381 Unsere Homepage: 
www.pierzga-renovierung.de

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Baggerarbeiten, Pflasterarbeiten, Keller-
abdichtung  S 0152/57222999

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenplanung- und Ausführung von 
Meisterhand  S 0152/57222999

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler & Lackierer hat noch Termine frei.  
S 02833/2691 o. 0174/4702472 

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Palettenstellplätze zu vermieten mit Ver-
sandmöglichkeiten aus unserem Lager. 
Lock4Safe, van-Houten-Str.1, 47533 Kle-
ve. Herr Elbers  S 02821/9736918

Pole legt Fliesen und renoviert  
S 0177/9103494

Poln. Handwerker-Team erledigt alle Ar-
beiten rund um Haus, auch Fliesen u. Tro-
ckenbau 0178/6044005 Stankowski

RENOVIERUNG24h übernehmen Tapete, 
Farbe, Laminat, Putz, Dächer, Entrüm-
peln, Beton, Trockenbau, Klempner uvm. 
Herr David  S 0155/10455792

Wohnwagenplatz/Camping. Wir demon-
tieren und entsorgen Ihren Wohnwagen  
S 0174/6080904

Zaun-/Torbau uvm.  S 0157/54281290

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723
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KREIS KLEVE. Einmal im Jahr
versammeln sich die Touris-
musförderer, um Bilanz zu zie-
hen und ihre Strategie für die
Zukunft zu planen. Beim jüngs-
ten Treffen auf Schloss Walbeck
in Geldern gab es nicht nur vie-
le interessante Ideen für weitere
Aktivitäten zur Tourismus-För-
derung, sondern auch einen
höchst erfreulichen Rekord zu
vermelden.

Brigitte Jansen, Geschäftsfüh-
rerin der Wirtschaftsförderung
Kreis Kleve, gab die neuesten
Übernachtungszahlen aus dem

Kreis bekannt. Demnach wurden
im ersten Halbjahr 2023 438.809
Übernachtungen gezählt – so
viele wie noch nie innerhalb von
sechs Monaten. Das ist ein Plus
von 12,7 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr und von 2,26 Pro-
zent gegenüber dem bisherigen
Rekordjahr 2018. Die Touristiker
aus den Kommunen haben ein-
hellig festgestellt, dass das Inter-
esse an Freizeitaktivitäten im
Kreis nach dem Ende der Coro-
na-Pandemie wieder deutlich ge-
stiegen ist. Besonders Radfahren,
Wandern und Camping stehen

bei den Gästen hoch im Kurs.
Pilgern liegt im Trend, und über-
haupt ist das Thema Wandern in
der Region, auch dank Großver-
anstaltungen wie den Vierdaag-
sen in Nimwegen, in aller Mun-
de. Auch Camping boomt: Viele
Stellplätze im Kreis Kleve sind so
gut ausgelastet wie selten – auch
aufgrund vergleichsweise günsti-
ger Preise. Apropos Camping –
bei der Tourismus-Tagung
wünschten sich die Teilnehmen-
den einen Reisemobil-Flyer mit
Infos zu den Stellplätzen und
Veranstaltungen für Reisemo-

bilisten. Eine Chance sehen die
hiesigen Touristiker darin, die
Region gemeinsam mit dem
Nachbarland Niederlande zu
vermarkten. Deshalb sollen nun
Möglichkeiten für eine verstärkte
Kooperation und bilaterale Tref-
fen ausgelotet werden. Der Kreis
Kleve soll als Tourismusregion
noch bekannter werden. Deswe-
gen steht auf dem Jahreskalender
vieler Touristiker auch die Teil-
nahme an diversen Messen, die
sich mit dem Thema Freizeit be-
schäftigen. Dies soll auch künftig
so weitergeführt werden, aller-

dings können sich die Tagungs-
Teilnehmenden vorstellen, nun
auch solche Veranstaltungen in
den Blick zu nehmen, die nicht
ausschließlich auf ein Fachpubli-
kum zielen – mit dem Ziel, neue
Zielgruppen für den Kreis Kleve
als touristisches Ziel begeistern

zu können. Nicht nur in der war-
men Jahreszeit freut man sich im
Kreis Kleve über Gäste von au-
ßerhalb und auch über Einhei-
mische, die Veranstaltungen be-
suchen. In der Adventszeit fand
die Broschüre „Adventszauber
im Kreis Kleve“ großen Anklang.

Sie bietet gesammelte Informati-
onen zu vielen Veranstaltungen,
die von Mitte November bis En-
de Dezember die Menschen be-
geistern und unterhalten wollen.
Nun überlegt die Kreis-WfG,
diese Broschüre mit ähnlichen
Inhalten neu aufzulegen.

Neuer Rekord im Kreis Kleve
Tourismusförderer treffen sich zur Tagung auf Schloss Walbeck – gestiegene Übernachtungszahlen

Die Tourismusförderer aus dem Kreis Kleve mit Brigitte Jansen, Geschäftsführerin der Wirtschaftsför-
derung Kreis Kleve (vorne, Mitte), Frank Wöbbeking von der Firma mediamixx (hinten, l.) und Professor Dr.
Dirk Reiser von der HSRW (hinten, m.). Foto: Markus van Offern
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen � nden Sie 
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

Veranstaltungen
Am So 08.10. Trödelmarkt DU-Wanheimer-

ort Forststr. 72, Toom-Baumarkt, Richter,  
S 02843/9036903

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Garagentrödel am Sonnabend, 07.10.2023 
von 14.00 - 17.00 Uhr, Obereyller Str. 22 
und 24, in 47647 Kerken

Hallentrödel Kalkar, 08.10., Wisseler See, 
Beenen`s Märkte 02152/1593 

Hausflohmarkt: Wegen Umzug muss alles 
raus; Sa. 07.10 von 10-17 Uhr; Kirchweg 
20a, Kleve  S 0163/9013652

Trödel am 03.10. & 07.10. von 14-17 Uhr, 
Reuterstr. 196 in Goch

Trödelmarkt Du-Rheinhausen, 
08.10.2023 Marktplatz, Atroper Str. 
Beenen`s Märkte  S 02152/1591 

Verschiedenes
Sofort nichtrauchen mit Laserstrahl nur 

eine Behandlung  S 02151/318791
Zu jung fürs Altenheim? Möchte WG 

auf einem Bauerhof gründen, für den 
Lebensabend, im Kreis Kleve.* Chiffre 
Z002/14069

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Achtung Ankauf!!! Pelze, Porzellan, Zinn, 
Bernstein, Silber, Schmuck, Kleidung, 
LP‘s, Puppen, Sammeltassen, Bilder, Be-
kleidung, Bleikristall, Münzen, Uhren Frau 
Schmitz  S 0178/8643808

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Bares für Rares in Ihrer Nähe. Kaufe Pel-
ze, Bekleid., Taschen, Näh-/Schreibm., 
Zinn, Bilder, Porzellan, Teppiche, Pup-
pen, Gildeclowns, Rollatoren, Kame-
ras, Ferngläser, Gobelin, Modeschm., 
Schallpl., Möbel  S 0178/2913248 Frau 
Hartmann

Barzahler sucht Möbel, Porzellan, Teppi-
che, Bilder, Kameras, versch. Sammelso-
rien, uvm. alles anbieten, freue mich auf 
jeden Anruf  S 0209/51301062

Damenfahrrad gesu.  S 0163/8385634

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Privater Sammler sucht Schreibmaschinen 
aller Art  S 0178/3958021

Sammler sucht Modellautos. Alle Maßstä-
be. Zahle bar.   S 0172/2874731

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher  
S 02832/979709

Su. Kameras-Fotoapparate (Analog & Digi-
tal) Objektive, Ferngläser 0170/9283438

Su. Uhren auch defekt 02841/8894455

Suche alte Mopeds u. Mofas, auch defekt, 
auch Ersatzteile.  S 0160/2456576

Suche Lego   S  0162/7866118 o. 
02801/3602

Wallnüsse zu kaufen gesucht  
S 02832/40318

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Verkäufe
Bosch, Standgefrierschrank, 7 Schubladen  

S 02835/6380
Elektromobil NP 3350,-€ , wie neu, für 

899,-€ .   S 02836/971464
Esszimmertisch rund, ausziehbar mit 6 

Stühle, Mahagoniholz, Hängeschrank - 
Miele Spülmaschine, freistehend - Schuh-
schrank Birnbaum - alte braune Pendel-
uhr - diverse Legosteine (gemischt, 
Legotechnik).  S 02821/727324

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann SRM ab 70€   
S 0173/7407258

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Philips TV 43 Zoll, DIVX HDMI, schwartz, 
Zustand sehr gut, 75€   S 02801/5955

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  180, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 
Baumfällungen, Minibaggerarbeiten, He-
ckenschnitt  S 0172/2522790

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gärtner erledigt Baum-/ Heckenschnitt, 
etc. für Fa. u. Priv.,  Goch 0177/5317981

Gärtner mit Erfahrung schneidet ihre He-
cke  S 0152/14607312

GaLaBau, Gartengestaltung (Planung, 
Durchführung, Pflege), Pflasterarbeiten, 
Rollrasen, Zaunbau, Baum- / Teichservice. 
Alles rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Privat sucht von privat ein Wohnmobil  
S 0177/3675819

Privat sucht Wohnmobil von privat  
S 0178/2913248

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de

Tiermarkt
Legereife Hennen weiß u. braun z. vk. 

0173/7006787 Prießen Wachtendonk

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Seni-
oren Betreuerin   S 0156/78696393

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Hecke schneiden und Gartenpflege 
in Uedem, Sonsbeck und Kevelaer  
S 02832/9258343

Maurer sucht Arbeit  S 0160/92300896

Selbst. polnisches Familienteam über-
nimmt komplette Gartenarbeit, Rollra-
sen, Hecken- u. Strauchschnitt u. Gesam-
pflege   S 0174/8178270

Suche Putzstelle in Geldern und Umge-
bung  S 0163/4686844

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Jugendleitung gesucht!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Eine*n Diakon*in/ Sozialpädagog*in/Erzieher*in (m/w/d) 
für unsere evangelische Jugendeinrichtung in Menzelen-Ost mit 
verbandlicher und offener Kinder- und Jugendarbeit

für 20 Wochenstunden (Teilzeitstelle). Die Bezahlung erfolgt nach BAT-KF.
Wir sind eine ländlich geprägte Gemeinde mit ca. 4.000 Gemeindegliedern mit 
2 Jugendheimen und 1 1⁄2 Jugendleiterstellen und verkörpern die einzige haupt-
amtliche Jugendarbeit innerhalb der Kommune mit 13.000 Einwohnern. Unsere 
lebendige und gut besuchte Jugendarbeit freut sich darauf, dass SIE – neben 
der Beibehaltung bewährter Angebote – Ihre eigenen Ideen und neue Konzepte 
einbringen.

Ihre Aufgaben:
in der verbandlichen Arbeit:
•   Begleitung der Kontaktstunden in der Grundschule Menzelen-Ost

in der offenen Arbeit:
•  Sie organisieren die vielfältigen Angebote der offenen Tür mit kreativen und  
 innovativen Schwerpunkten 

•   Sie begleiten und schulen ehrenamtlich Mitarbeitende in der bestehenden    
 Kinder- und Jugendarbeit

•   Sie knüpfen Kontakte durch aufsuchende Arbeit und Netzwerkarbeit 
•   Sie pflegen die Social Media Konten des Jugendzentrums für eine größere  
 Reichweite  

•   Sie fungieren als Ansprechpartner für die Zielgruppe in allen Lebenslagen 

Ihr Profil:
•   Sie haben ein abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium (Bachelor/Master)  
 der Sozialpädagogik/Sozialarbeit oder eine abgeschlossene Ausbildung als  
 Erzieher*In oder Diakon*In

•   Sie gehen versiert mit digitalen und sozialen Medien um
•   Sie sind kreativ, teamfähig und können Kinder und Jugendliche begeistern
•   Sie sind selbstorganisiert, arbeiten selbständig und planen vorausschauend
•   Sie gehören der evangelischen Kirche an

Unser Versprechen:
•   Wir bieten eine unbefristete Teilzeitstelle
•   Bezahlung nach BAT-KF
•   eine Zusatzversorgung nach den kirchlichen Vorschriften
•   ein engagiertes Team von haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden
•   Fort- und Weiterbildungen
•   eigenverantwortliche Gestaltungsmöglichkeiten
•   ein gut ausgestattetes Jugendzentrum mit eigenem Büro
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an das Presbyterium der Evangelischen 
Kirchengemeinde Alpen, An der Vorburg 2, 46519 Alpen an alpen@ekir.de

Bei Fragen steht das Pfarrerehepaar Becks gerne unter folgenden Telefonnummern 
zur Verfügung: 02802/4140 
E-Mail: alpen@ekir.de 

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xan-
ten, Alpen und Sonsbeck und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Fuger hat freie Kapazitäten  
S 01722306225 

Garten- und Landschaftsbaubetrieb in 
Goch-Kessel sucht Mitarbeiter (m/w/d) 
auf Minijob-Basis.   S 0173-5318121

Haben Sie Spaß am Putzen und möch-
ten damit auch noch Geld verdienen? 
Sind Sie mobil und möchten in meinem 
Frauenteam in Teilzeit arbeiten? Dann 
melden Sie sich bitte. Xantener Putzfee   
S 0170/8838555

Haushaltshilfen/Betreuung zur Entlas-
tung im Krankheitsfall in Kevelaer, Kalkar 
u. Goch, Std./15€ , E-Mail: office@meister-
fee.de  S  02832/9741777

Su. nette u. freundl. Hilfe, 1x 2-3 Std. für 
mich u. mein Haus  S 0151/20214082

Anton-Heuken-Str. 4, 47546 Kalkar-Wissel
Telefon 0 28 24 /73 12

E-Mail: info@tischlerei-janssen.com

Wir suchen 
Innenausbau- und

Trockenbaumonteure 
m/w/d

Wäscherei Brüx Sonsbeck
sucht

Mitarbeiter/innen 
(w/m/d)

und

Auslieferungsfahrer/in
(m/w/d)

in Teilzeit oder als Minijob 
für langfristige Zusammenarbeit.

Tel. werktags 8.30 -14.00 Uhr
0 28 38-22 84

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg (Gewerbegebiet)

• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Aldekerk
• Issum
• Geldern (Barbaragebiet)

• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Teilzeit-Angebote

Stellen-Angebote

Wir, ein mittelständisches Unternehmen mit ca. 350 Mitarbeitern, 
suchen Sie (m/w/d) als Fachkraft für folgende Positionen:

• Hausmeister (Vollzeit/Teilzeit/Minijob)

• Teamleitung Empfang (Vollzeit/Teilzeit)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter: 
www.aaldering.de/Jobs

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter
Bewerbung@aaldering.de oder per Post an:

Personalabteilung
Xantener Str. 235 ∙ 47495 Rheinberg

Zur Verstärkung unseres Teams im modernen landwirtschaftlichen Lohnunter-
nehmen suchen wir zur Festeinstellung in unserem Familienunternehmen

LKW Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse CE für Kippsattelzug in Nahverkehr

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T 

Fachkraft Agrarservice oder Landwirt (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T

Wir freuen uns über Ihren Anruf: 
Telefon: 02832 3154
Velmans GmbH & Co. KG, 
Gelder Dyck 8, 47625 Kevelaer
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Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Fahrräder
E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch für 

Golf-Caddys und Senioren-Scooter, BSAB 
Elektronik  S 02831/12051

E-Bike Flyer, Rücktritt, Tiefeinsteiger, 1050 
km, keine Gebrauchsspuren, VB 1950€  - 
E-Bike Sparta, Heckmotor, 2200 km, kein 
Rücktritt, VB 800€ ,  S 02821/9452 oder 
0176/21807005

Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-
ten, Neu- u. Gebrauchträder,  u. al-
les was dazu gehört, neue E-Bikes  
S 02801/2489

Wir wünschen uns eine Welt, in der 
Kinder mit angeborenen Herz-

fehlern dieselbe Lebenserwartung 
haben wie ihre gesunden Freunde.

stiftung-kinderherz.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Lager Sonderverkauf

Leuchten & Lampen
jeden 1. Samstag im Monat von 9-17 Uhr

bis zu 80% reduziert
Birtener Ring 5, 46509 Xanten-Birten 

Telefon 0 28 02 / 59 87 91

METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86
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große
Dumm-
heit

Europ.
Frei-
handels-
zone

Karten-
steck-
platz im
PC

span.
Insel-
gruppe

alter PC-
Typ

chem. Z.:
Cäsium

Abk.:
Oersted

Abk.: Re-
algymna-
sium

Kfz.-Z.:
Kassel

schmerz-
haftes
Glieder-
reißen

Gottheit
der Ger-
manen

balti-
sches
Volk

lustiger
Unfug

mit den
Füßen
stoßen

Feinkost-
laden

Institut f.
Wirt-
schafts-
forschung

kurze
Flöte aus
Ton oder
Porzellan

Be�nden

Mensch
mit
gutem
Appetit

Angeh. e.
sächs.
Dynastie

Mulde an
verglet-
scherten
Hängen

winterl.
Kopf-
schutz

Spielab-
schnitt
beim
Curling

weißer
Baustoff

Apothe-
kenange-
stellte

Ausruf
der Er-
leichte-
rung

böse,
schlimm

Haupt-
aus-
dehnung

nach-
wachsen-
der P�an-
zentrieb

zeit-
gemäß

Nische in
Gast-
stätten

un-
redlich,
ver-
ächtlich

Abk.:
Inhaber

Buch der
Bibel

Metall-
schmelz-
gefäß

EDV-Pro-
gram-
mier-
sprache

sehr
warm

Körper-
reini-
gung

franz.:
Osten

Leid,
Schmerz

Verkehrs-
mittel,
Zug

Sand-,
Schnee-
anhäu-
fung

ital.
Heiliger
†1595

Kosena-
me einer
span. Kö-
nigin †

schlimme
Lage

durch-
sichtiges
Material

Mensch
zwischen
20 u. 29
Jahren

lat.:
Fläche

besitzan-
zeigen-
des Für-
wort

Jagd-
revier

engl.:
nein

fort, weg

Abk.:
New
Hamp-
shire

franz.
Adels-
prädikat

Abk.:
Item

vorher,
früher

Held bei
Defoe

Gefäß f.
radioakt.
Abfall

Schüler-
spr.: Reli-
gion als
Schulfach
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Wir zeigen, was den Niederrhein bewegt.

NIEDERRHEIN. Rüdiger Goll-
nick hat ein Buch geschrieben.
Es handelt von einer jungen
Frau zwischen Liebe, Glaube
und Verzweiflung. Was für ein
Stoff, denkt man. True Crime
aus der Vergangenheit, denn
die junge Frau wurde in den
1490er-Jahren geboren ...

Ulant Dammartz kam aus Em-
merich. Sie war Tochter eines
vermögenden Kaufmanns. Nach-
dem sich Dammartz unglücklich
in einen bereits vergebenen
Mann verliebt hat, ging sie um
1500 ins Kloster. Es war das
Kloster der Heiligen Birgitta in
Marienbaum.

Existenzielle Krise

Das allein wäre freilich noch
kein abendfüllender Stoff. Im
Kloster gerät die Dammartz in
eine existenzielle Krise – glaubt
sich von Dämonen verfolgt. Die
Folge: Die junge Frau verlässt das
Kloster, geht zurück nach Hause.
Ihr Zustand allerdings verbessert
sich nicht. Sie gerät in den Kegel
der öffentlichen Aufmerksam-
keit. Die Folge: Von der Obrig-
keit wird sie im „Dinslakener
Turm“ festgesetzt. Sie wird – als
hätte man‘s nicht geahnt – der
Hexerei beschuldigt.

Die Geschichte nimmt also
Fahrt auf. Gollnick: „Mit diesem
Stoff bin ich vor mehr als 40 Jah-
ren erstmals in Kontakt gekom-
men. Seitdem habe ich immer
gedacht: Darüber musst du was
schreiben“, erzählt der Mann, der
über „Die Bedeutung des stabili-
tas-Begriffes für die pädagogi-
sche Konzeption der Regula Be-
nedicti“ promoviert und unter
anderem Lehrbeauftragter und
wissenschaftlicher Mitarbeiter an
der Gerhard-Mercator Universi-
tät in Duisburg war.

Für Gollnick spielt die Regio-

nalhistorie eine wichtige Rolle.
„Die Geschichte von Ulant
Dammartz ist natürlich zum ei-
nen spannend, aber sie verknüpft
zum anderen auch verschiedene
Orte“, so Gollnick. Als er im ver-
gangenen Jahr sein Buch „Verbo-
tener Umgang: Erotische Frater-
nisierung denunziert, verhaftet,
bestraft, verurteilt ...“ vorstellte,
war ihm klar: „Ich muss da noch
etwas Unfertiges erfüllen.“ Ge-
sagt, geschrieben. Es entstand
„Dämonenglaube und Hexen-
prozess im Zeitalter von Renais-
sance, Humanismus, Reformati-
on“. Die Geschichte des Prozes-
ses gegen die Dammartz, die in
den Geschichtsschreibungen mal
als Hexe von Marienbaum und
mal als Hexe von Dinslaken „ge-
führt“ wird, gibt Gollnick die
Möglichkeit, den Fall aus ver-
schiedenen Perspektiven anzuge-
hen und einzuordnen.

Heutzutage würde man
Dammartz wahrscheinlich eine
Psychose attestieren. „Vielleicht
war sie schizophren. Wir wissen
es nicht.“ Was man weiß:
Dammartz verbrachte sechs Jahr
im Dinslakener Turm und wurde
in dieser Zeit zweimal vom Ker-
kermeister geschwängert. Was
aus den Kindern wurde, ist eben-
so wenig überliefert wie das wei-
tere Schicksal der Dammartz.

Im Prozess legte die junge
Frau ein – in den Akten erhalte-
nes – Geständnis ab. „Zuerst hat
sie bekannt, dass sie einen guten
Gesellen liebte, den sie gern zum
Manne gehabt hätte, als sie aber
vernahm, dass dieser einer ande-
ren verlobt war, wurde sie miss-
mutig und rief den Teufel um
Hilfe an.“ Gollnick ist relativ si-
cher, „dass die Dammartz nicht
gefoltert wurde“. Die „Instru-
mente“ aber habe man ihr
durchaus gezeigt. „Ein probates
Mittel der Untersuchung ist das

Demonstrieren der Folterinstru-
mente“, schreibt Gollnick. Über
den Tod der Dammartz gibt es
verschiedene Versionen. In einer
soll sie bis zu ihrem Ende im
Dinslakener Turm gesessen ha-
ben. Gollnick: „Die Annalen der
Stadt Emmerich weisen auf den
Tod Ulants nach sechsjähriger
Haft im Dinslakener Turm hin.
Eine andere, wohl kaum glaub-
hafte Version, erwähnt den Feu-
ertod Ulants, was jedoch auf-
grund des sehr toleranten Klever
Herzogs [...] eher unwahrschein-
lich ist.“

Hintergründe

Gollnicks Geschichtserzäh-
lung setzt nicht auf das Reißeri-
sche. Ihm geht es um die Hinter-
gründe, um Einordnungen und
den Versuch einer Interpretation.
Verabschiedet man sich vom Be-
griff der Hexerei, wird schnell
klar, dass es auch heute zu ähnli-
chen Fallanordnungen kommen
kann. Meist haben sie mit einem
Mangel an Verständnis für die
Situation derer zu tun, die aus
dem Verhaltensraster fallen. Im-
merhin helfen heute die „Werk-
zeuge“ der Psychiatrie und Psy-
chologie bei der Einordnung und
wer sich in deutsche Gerichte be-
gibt, begegnet dort mitunter Fäl-
len, an deren Ende Menschen
wegen Schuldunfähigkeit zwar
freigesprochen, dann aber auf
unbestimmte Zeit in ein psychia-
trisches Krankenhaus eingewie-
sen werden. Rüdiger Gollnicks
Buch, das übrigens mit einem
„Historiendrama“ des Autors en-
det, erzählt also keineswegs „eine
alte Geschichte“ ohne Bezug zur
Gegenwart. „Dämonenglaube
und Hexenprozess“ (136 Seiten
mit 62 größtenteils farbigen Ab-
bildungen) ist im Gocher Pagi-
na-Verlag erschienen.. HFrost

Die Hexe von Marienbaum
Rüdiger Gollnick erzählt die traurige Geschichte einer jungen Frau

Rüdiger Gollnick interessiert sich unter anderem für die Regionalgeschichte des Niederrheins. NN-Foto: HF

GOCH. Der Oktober startet im
Gocher Nostalgiekino mit zwei
tierischen Kriminalfällen. In
„Ponyherz“ gilt es, einen Wild-
dieb zu stellen und in den
Abendvorstellungen löst Kult-
polizist Franz Eberhofer seinen
nächsten Fall:

So flimmert am Samstag, 7.
Oktober, und Sonntag, 8. Okto-
ber, jeweils 15 Uhr, „Ponyherz“
(Deutschland 2023, 93 Minuten,
Altersempfehlung: ab acht Jah-
ren) über die Goli-Leinwand.
Anni (Martha Haberland) ist vor
kurzem mit ihrer Familie ins be-
schauliche Dörfchen Groß-Hot-
tendorf gezogen und träumt da-
von, endlich das langersehnte ei-
gene Pferd zu bekommen. Doch
der Wunsch bleibt unerfüllt.
Noch dazu muss sie sich in der
neuen Schule Sticheleien von Pia
(Felizia Trube) und Bine (Amely
Trinks) gefallen lassen. Trost er-
fährt sie vom gleichaltrigen Lo-
renz (Franz Krause), der auf dem
Hof seines Onkels Pieter (Peter
Lohmeyer) lebt und mit dem sie
sich anfreundet.

Als sie eines Tages Zuflucht im
nahe gelegenen Wald sucht, traut
ihren Augen nicht: Vor ihr steht
ein Wildpferd, das sogar eine
herzförmige Blässe auf der Stirn
hat! Zwischen Ponyherz, wie sie
das Wildpferd nennt, und Anni
besteht sofort eine magische, in-
nige Verbindung. Doch dann
tauchen Pferdediebe auf und
wollen die Herde, in der Pony-
herz lebt, stehlen und verkaufen.
Wird es Anni und Lorenz gelin-
gen, die Diebe zu stellen und die
Wildpferde wieder in Freiheit zu

bringen? Der Eintritt kostet vier
Euro, Einlass ist jeeils ab 14.30
Uhr.

Am Samstag, 7. Oktober, und
Sonntag, 8. Oktober, jeweils um
20 Uhr, steht „Rehragout Ren-
dezvous“ (Deutschland 2023, 97
Minuten, FSK: zwölf Jahre) auf
dem Programm. „Was gibt’s zum
Essen?“ „Nix.“ Paukenschlag am
Eberhofer-Hof: Die Oma (Enzi
Fuchs) streikt! Nach gefühlt
2.000 Kuchen und noch mehr
Schweinsbraten, Semmelknödeln
und Kraut beschließt die Oma,
sich der familiären Fürsorge zu-
künftig zu entledigen. Chaos
pur! Papa Eberhofer (Eisi Gulp),
Franz (Sebastian Bezzel), Leo-
pold (Gerhard Wittmann) und
Susi (Lisa Maria Potthoff) sollen
doch bitteschön endlich mal ler-
nen, sich selbst zu versorgen.

Ausgerechnet jetzt übernimmt
Susi auch noch vorübergehend
Niederkaltenkirchens Rathaus
als stellvertretende Bürgermeis-
terin und reduziert mit ihrer
neugewonnenen Macht Franz‘
Posten kurzum auf halbtags, da-
mit er sich zukünftig um Sohn
Pauli kümmert. Diese Aktion
touchiert die Eberhofer‘sche
Männlichkeit empfindlich. Zum
Glück dauert es aber nicht lange,
bis eine Krähe ein menschliches
Ohr aufgabelt, und sich ein ei-
gentlich festgefahrener Vermiss-
tenfall überraschend zu einem
verzwickten Mordfall entwickelt,
der Franz und Rudi (Simon
Schwarz) als Ermittler-Dream-
team erneut in Höchstform ver-
eint. Der Eintritt kostet sechs Eu-
ro, Einlass ist ab 19 Uhr.

Eine magische Verbindung
und familiäres Chaos
Erstes Goli- Kinowochenende im Oktober

Anni und das Wildpferd haben
eine magische Verbindung zuein-
ander. Foto: privat

Für Rudi, Franz und Susi wird
der Alltag ganz schön turbulent.

Foto: Constantin Film

PFALZDORF. Die VHS Goch
bietet den Kurs „Anti-Stress-
Training mit Progressiver Mus-
kelentspannung (Zertifizierter
Präventionskurs)“, ab Montag,
16. Oktober, von 19 bis 20.30
Uhr (acht Kurstag), in Pfalz-
dorf, Hevelingstraße 123,
Raum 206 (Kurs V3096G, Ge-
bühr: 95 Euro) an.

Mit dieser medizinisch-psy-
chologisch anerkannten Metho-
de können Kursteilnehmer ge-
zielt Entspannung erlernen. Die
bewusste Wahrnehmung von
An- und Entspannung der Mus-
kulatur ermöglicht es, sich selbst
in einen Zustand körperlicher
und seelischer Ausgeglichenheit
zu versetzen. Ziel des von einem
zertifizierten und erfahrenen Di-

plom-Psychologen geleiteten
Kurses ist es, die Teilnehmenden
zu befähigen, kurzfristig Stresssi-
tuationen gelassener gegenüber
zu stehen und das Wohlbefinden
zu verbessern. Muskelentspan-
nung bewährt sich bei (chro-
nisch) verspannter Muskulatur
und Erkrankungen des Stütz-
und Bewegungsapparates bezie-
hungsweise zu deren Vorbeu-
gung. Bitte warme Kleidung, Iso-
matte, Decke und zwei kleine
Kissen mitbringen!

Weitere Informationen zu die-
sem Kurs und Anmeldung:
VHS-Geschäftsstelle Goch, unter
Telefon: 02823/6060, in den Rat-
häusern Kevelaer, Uedem, Weeze
oder auch im Internet unter
www.vhs-goch.de.

Strategien gegen Stress
VHS-Kurs „Progressive Muskelentspannung“
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